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Damit bedienten wir bereits über eine 

Million Kunden. Persönlich und 

basierend auf fachlicher Expertise. 

Immer in Ihrer Nähe, immer  

zuverlässig. Schauen Sie unter  

goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR  
KAUFEN  
UND  
VERKAUFEN 
GOLD UND 
SILBER

ZEITUNG für Ronsdorf seit 73 Jahren

     
 
 

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 
 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

 Hammesberger Str.5    42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 
  

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

     
 
 

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 
 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

 Hammesberger Str.5    42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 
  

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

   

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches     
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Heute in einer  
Teilauflage mit Beilage von

New York
Pizza

Das Musikfestival Viertelklang 
findet in diesem Jahr in Rons-
dorf statt: Am 23. September 
sind viele Wuppertaler Künstler 
im Stadtteil zu Gast und spielen 
einen überraschenden Musik-
Mix an ungewöhnlichen Orten.

Elf Bands, Ensembles und So-
lo-Musikerinnen werden an fünf 
Orten in kurzen Konzerten (je-
weils rund 40 Minuten) zu hö-
ren sein und sollen den Zuhö-
rer einen neuen Blickwinkel auf 
Ronsdorf ermöglichen. Organi-
siert wird der Viertelklang vom 
städtischen Kulturbüro.

St. Joseph Kirche
Remscheider Str. 6
18 Uhr Lotte Nuria Adler
19 Uhr Trio Adler/ Rangel/Villegas
21 Uhr Karola Pasquay + Gud-
run Fuß
Dabei treffen lokale Traditionen 
auf aktuelle Entwicklungen der 
Wuppertaler Musiklandschaft. 
Die Kirche St. Joseph besticht 
durch ihre gradlinige Architektur 
und bietet Raum für die Klänge 
der Mandoline. Das Instrument 
des Jahres 2023 wird von Lotte 
Nuria Adler und ihrem neu ge-
gründeten Trio präsentiert. 

Anschließend verbinden Ka-
rola Pasquay und Gudrun Fuß 
die historische Aufführungspra-
xis mit zeitgenössischen Stücken.

Reformierte Kirche
Kurfürstenstraße 13
18 Uhr openSky Hip Fellows
20 Uhr Nadiia Sheremetieva + 
Carolina Danise
Die Reformierte Kirche bie-
tet einen Raum für Gegensätze. 
Dort bringen die openSky Hip 
Fellows all die kreativen Ideen 
und die unbändige Spielfreude 
der traditionellen Jazz-Session in 
einem Set zusammen. Anschlie-
ßend wird die Sopranistin Nadiia 
Sheremetieva in Begleitung von 
Carolina Danise mit den schöns-
ten Opernarien verzaubern.

St. Joseph Gemeindezentrum 
Remscheider Str. 6
19 Uhr Beyond Brookhaven
21 Uhr Betocadu
Im Gemeindezentrum St. Jo-
seph haben Besucher die Gele-
genheit, zwei Bands aus Wupper-
tal zu hören, die eine Brücke zu 
den Sounds aus England und Bra-
silien schlagen. Beyond Brookha-
ven spielen ihren Alternative Rock 
zum Eintauchen und Mitgrooven. 
Betocadu laden mit ihren Latin-
Rhythmen zum Tanzen ein.

Stadtteilbibliothek Ronsdorf
Marktstraße 21
18 Uhr eindeutig [...] zweideutig
20 Uhr Fox & Flowers
In der Ronsdorfer Stadtteil-
bibliothek wird das Trio ein-
deutig […] zweideutig mit sei-
nen vieldeutigen Chansons und 
Liedern zu hören sein. Die Band 
Fox&Flowers wird anschließend 
ihre Jazz-Arrangements mit Pop 
verbinden.

Bandwirkermuseum
Remscheider Str. 50
19 Uhr Madita
20 Uhr Solaja
Die historischen Webstühle 
im Bandwirkermuseum bil-
den die Kulisse für die Singer- 

Songwriterin Madita, die schon 
bei vielen Viertelklängen der 
Partnerstädte im Bergischen 
Land zu hören war. Dieses Jahr 
kann sie auch in Wuppertal ih-
re persönlichen und bewegenden 
Songs spielen. Das Duo Solaja 
lädt danach zu einer Klangreise 
in die Welten des experimentel-
len Jazz ein.

Tickets und 
weitere Infos
Die Abendkasse ist ab 17.30 Uhr 
im Vorraum der Stadtteilbiblio-
thek Ronsdorf am Bandwirker-
platz zu finden. Wer mag, kann 
sich von dort einfach von Ort zu 
Ort treiben lassen oder auch vor-
her genau seine Route planen.

Das Ticket für das Festival kos-
tet im Vorverkauf 15 Euro, ermä-
ßigt 8 Euro plus Vorverkaufsge-
bühr, an der Abendkasse 17 Euro, 
ermäßigt 10 Euro. An den Ein-
lässen werden die Karten in Fes-
tivalbändchen getauscht. An den 
einzelnen Konzertorten werden 
keine Tickets verkauft, sondern 
ausschließlich an der Hauptkasse 
in der Stadtteilbibliothek Rons-
dorf. www.viertelklang.de.

Heiligenhaus und Velbert laden die 
Wuppertaler im Oktober ein
In zwei Viertelklang-Partner-
städten findet die Veranstaltung 
im Oktober statt: In Heiligen-
haus am Samstag, 21. Oktober, 
und in Velbert am Sonntag, 
29. Oktober.  Musikbegeister-
te Wuppertaler haben dann die 
Gelegenheit, sich zu den Part-
nerstädten von Viertelklang im 
Bergischen Land mit einem Bus 
bringen zu lassen.

Die gleiche Möglichkeit haben 
Gäste aus Heiligenhaus und Vel-
bert bei der Konzertreihe in Rons-
dorf. www.wuppertal-live.de.

Im Jahr 2011 wurde Viertel-
klang als Konzertreihe ins Leben 
gerufen. Jedes Jahr finden nach den 
Sommerferien immer in einem an-
deren Stadtviertel Wuppertals und 
an außergewöhnlichen Orten 45- 
minütige Konzerte statt.

Musikfestival in Ronsdorf
Der Stadtteil erklingt bei „Viertelklang“

Am Montag, 18. Septem-
ber, lädt der Ronsdorfer 
Heimat- und Bürgerverein 
ab 18.30 Uhr zum Stamm-
tisch ins Haus Winscher-
mann, Lüttringhauser Stra-
ße 34, ein. Thema sind die 16. 
Ronsdorfer Literaturtage LIT.
ronsdorf. Willkommen sind 
alle, die sich über Neuigkei-
ten aus Ronsdorf informieren 
möchten, mitreden, Anre-
gungen geben oder einfach 
nur zuhören möchten.

Bürgerstamm-
tisch: HuB lädt ein

Am 16. September soll auf-
geräumt werden: Das Um-
weltressort der Stadt sucht 
Freiwillige für den großen 
Talputz. Alle, die dabei hel-
fen wollen, Wuppertal sauber 
zu machen, sind bei der ge-
meinsamen Aufräum-Aktion 
willkommen.

Material gibt es am Putz-
tag an acht Ausgabestellen, 
in Ronsdorf ist das der Band-
wirkerplatz. Start ist am 16. 
September um 9 Uhr mit der 
Materialausgabe. Um 13 Uhr 
sollen die gefüllten Säcke an 
den Abholstationen stehen. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

„Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können frei wäh-
len, wo sie aktiv werden möch-
ten“, sagt Organisator Patrick 
Herzog vom Ressort Umwelt-
schutz. Auch Grünflächen, 
Spielplätze, Parks und andere 
öffentliche Flächen sollen von 
allem befreit werden, was dort 
vom Sommer übriggeblieben 
ist. Die gesammelten Fundstü-
cke werden vom Eigenbetrieb 
Straßenreinigung (ESW) und 
der Abfallwirtschaftsgesell-
schaft (AWG) an markierten 
Sammelpunkten abgeholt. 

„Talputz“: 
Treffpunkt ist der 
Bandwirkerplatz

„Gemeinsam feiern, gemeinsam wir“ an der Erich-Fried-Gesamtschule

Das große Schulfest an der Erich-
Fried-Gesamtschule (An der Blut-
finke 70) am 15. September startet 
in diesem Schuljahr um 14 Uhr 
mit einer feierlichen Eröffnung 
in der Aula. Nach einer kurzen 
Begrüßung durch Schulleiterin 
Heike Flowerday übernimmt die 
Musical AG den Auftakt zur Ver-
anstaltung mit einer Aufführung. 

Im Rahmen der Auftaktver-
anstaltung erfolgt eine besonde-
re Würdigung des Namensge-
bers der Schule: Die Fachschaft 
Geschichte überreicht der Schul-
gemeinde eine Infotafel zum 
„Nicaragua“-Gedicht von Erich 

Fried, aus der der historische 
Hintergrund und der Bezug zur 
Namensgebung der Schule her-
vorgeht.

Anschließend öffnen alle Stän-
de ihre Attraktionen für Groß 
und Klein, um mit der Schulge-
meinschaft unter dem Motto „ge-
meinsam feiern, gemeinsam wir” 
den Nachmittag zu verbringen. 
Bis 17.30 Uhr sind die Besucher 
eingeladen, die EFG An der Blut-
finke 70 zu besuchen.

Insbesondere Familien mit 
ihren Kindern können sich auf 
dem Schulgelände an vielfälti-
gen kreativen, sportlichen sowie 

kulinarischen Ständen ein Bild 
von der EFG machen. Süße Le-
ckereien von heißen Waffeln über 
selbstgebackenen Kuchen bis hin 
zur Candybar erwarten die Gäste. 
Das herzhafte Angebot ist eben-
so vielfältig: Von Grillwurst über 
Burger bis hin zu internationalem 
Fingerfood stehen allerlei Gau-
menfreuden auf dem Programm. 

Kreative Stände zum Basteln 
von Herbstschmuck oder DIY-
Geschenken und sportliche Ak-
tionsangebote wie Klobürsten-
Hockey oder Bobbycar-Rennen 
lassen keine Langeweile aufkom-
men.

EFG lädt zum traditionellen Herbstfest 2023 

Als Dank für Ihre Treue verlosen wir 1 Gutschein* für 1 Flugreise  
nach Kreta im Wert von 500,- € für bis zu 2 Personen.

Bei jedem Einkauf ab 1,- € erhalten Sie vom 20. September 2023  
bis zum 19. Juni 2024 1 Losnummer (nur 1 Losnummer pro Person und Tag).

Die Gewinnziehung findet am 20. Juni 2024 um 13 Uhr  
bei Kreta griechische Feinkost statt.

Mit freundlicher Unterstützung von: Reisebüro Vassiliadis.

*Gültig vom 8. Juli 2024 bis 31. Dezember 2024. Ausschließlich für einen Flug aus Deutschland nach Kreta und zurück. 
Kein anderes Reiseziel möglich. Zusätzliche Kosten wie Unterbringung, Verpflegung etc. müssen selbst getragen werden. Keine Barauszahlung möglich.

Kreta griechische Feinkost | Lüttringhauser Str. 20 | 42369 Wuppertal | Tel. 01 52 / 34 69 41 55 | Mo. – Sa.: 9 – 19 Uhr |     @kreta_feinkost_ronsdorf

Gewinnen Sie:  
Reise-Gutschein nach Kreta

Wir sagen 
Danke!

PRIVATPRAXIS 
FÜR PSYCHOTHERAPIE

Andrea Zoll
Heilpraktikerin | Psychotherapie

Boeddinghausstraße 15 | 42329 Wuppertal

Tel. 01 63 / 218 27 52
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Samstag, den 16.9.: 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Sonntag 
für die Pfarreiengemeinschaft. 
Sonntag, den 17.9.: 11 Uhr Eu-
charistiefeier, von Frauen ge-
staltet; 12.30 Uhr Tauffeier. 
Dienstag, den 19.9.: 9 Uhr Eu-
charistiefeier (UK). Die sonntäg-
lichen Eucharistiefeiern können 
ab 10.45 Uhr im Internet mitge-
hört werden: stjoseph.dd-dns.
de:8000/live.ts oder stjoseph.
dd-dns.de. Die Unterkirche 
steht für das persönliche Ge-
bet täglich von 9 bis 18 Uhr zur 
Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 17.9.: 10 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrerin Eva von 
Winterfeld. www.reformiert-
ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Freitag, den 15.9.: 19 Uhr Schlaf-
anzug-Gottesdienst. Sonntag, 
den 17.9.: 10 Uhr Gottesdienst 
im Diakoniezentrum Schenk-
straße / Pfarrerin Slupina-
Beck; 11 Uhr Gottesdienst in 
der Lutherkirche / Pfarrerin 
Slupina-Beck / anschließend 
Gemeindeversammlung zur 
Presy te r iumswahl .  w w w. 
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 17.9.: 10 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe. www.feg-
ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 17.9.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Lichtenplat-
zer Kapelle / Hummerich. www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu den Got-
tesdiensten unter www.nak- 
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Sonntag, den 17.9.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 

Gottesdienste

Frau Margarete Faerber, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollen-
deten 100. Lebensjahr, am 8. Sep-
tember 2023.

Frau Brunhilde Klug, Diakoniezent-
rum Schenkstraße, zum vollendeten 
88. Lebensjahr, am 8. September 
2023.

Herrn Gerd Herbstreit, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
92. Lebensjahr, am 10. September 
2023.

Frau Gisela Kleiner, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 80. 
Lebensjahr, am 10. September 2023.

Frau Liselotte Achillles, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollen-
deten 88. Lebensjahr, am 14. Sep-
tember 2023.

Herrn Wolfgang Demmig, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollen-
deten 86. Lebensjahr, am 14. Sep-
tember 2023.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste:  
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de  
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher  
Notdienst:  
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge:  
0800 / 111 0 111; 
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:  
02 28 / 19 240

Suchttelefon:  
0800 / 91 00 100

Apothekendienste  
für dringende Notfälle  
von 9 bis 9 Uhr.

13. bis 19. September:

Mittwoch, 13.9.: 
Mühlen-Apotheke, 
Elberfeld, Calvinstr. 9

Donnerstag, 14.9.:  
Dorper Apotheke, 
Cronenberg, Hauptstr. 12

Freitag, 15.9.:  
Elch-Apotheke, 
Ronsdorf, Erbschlöer Str. 14

Samstag, 16.9.:  
Alpha-Apotheke, 
Elberfeld, Hofaue 95

Sonntag, 17.9.:  
Schuchard-Apotheke, 
Barmen, Alter Markt 14

Montag, 18.9.:  
Albert-Schweitzer-Apotheke, 
Ronsdorf, Staasstr. 19
Dienstag, 19.9.:  
Pinguin-Apotheke am Concordia-
haus, Barmen, Werth 38
Auf einen Blick 
Krankentransport 1 92 22 
Die Johanniter 28 05 70 
Johanniter Krankentr. 1 92 14 
Ronsdorfer Polizei 284 62 60 
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Blumen
naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt.  
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Die Ronsdorfer Wochenschau er-
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„Einfach aber himmlisch“ – zu Tisch bei heiligen Frauen
Ein Kochtreffen findet statt. Sie-
ben Frauen kommen im katholi-
schen Gemeindezentrum zusam-
men, um nach alten Rezepten 
zu kochen, zu essen und über 
besondere Christenfrauen zu 
sprechen. Wir hören von Hilde-
gard von Bingen, von Katharina 
von Siena und von Maria Goret-
ti. Die ersten beiden waren Frau-
en des Mittelalters, heute als 

Kirchenlehrerinnen und Mysti-
kerinnen hoch anerkannt. Die drit-
te ist eine Frau aus dem letzten 
Jahrhundert. Sie hätte sehr in 
die heutige „ME-TOO-Bewegung“ 
gepasst, denn brutale Übergriffe 
und sexuelle Gewalt nahmen ihr 
das Leben.

Nach kurzem Austausch be-
ginnen wir handfest zu arbei-
ten. Gemüsetorte, wie Katha- 

rina sie gekannt hat, Spinat-
(Brennnessel-)suppe der Hil-
degard von Bingen, selbstge- 
machte Nudeln in roten Zwiebeln 
aus der Heimat von Maria Goret-
ti und ein köstlicher Nachtisch 
(Cremespeise aus Milch und Va-
nille mit Kuchenhaube) entste-
hen. Mit Händen, Gaumen und 
Gewürzen nähern wir uns den 
heiligen Frauen von damals. Beim 

Genießen der köstlichen Gerichte 
sind wir einander verbunden mit 
unseren Alltagserfahrungen als 
Christenfrauen heute. 

Mit Hildegard von Bingen er-
kennen wir: „Der Schöpfer ist in 
allem. In jedem Menschen, jedem 
Tier, jeder Pflanze, jedem Stein 
lässt er sich erfahren. Belebtes 
und Unbelebtes sind seine gro-
ße Symphonie.“

von Cordula Krause

Wort zum Mittwoch

Die evangelische Gemeinde hat am Sonntag ihren neuen Jugendlei-
ter, Felix Lobb, feierlich in seinen Dienst eingeführt. Der Gottes-
dienst und das anschließende Gemeindefest boten dafür den passen-
den Rahmen. Nach dem Festgottesdienst und einem Sektempfang 
auf dem Kirchplatz lockte ein buntes Programm die Gemeindemit-

glieder bei strahlen-
dem Sonnenschein. 
Von verschiedenen 
Schachvarianten für 
die grauen Zellen 
über überdimensi-
onale Dartscheiben 
zum Fußball spielen 
oder der Hüpfburg 
„Schnappi“ stand 
für Groß und Klein 
ein breites Angebot 
bereit.

Jugendleiter feierlich begrüßt
Sommerfest der Evangelischen Kirchengemeinde 

Der Posaunenchor bot die passende musikalische Kulisse zum Fest.

Für sportliche Unterhaltung sorgte das „Dartscheiben-Schießen“. Pfarrerin Ruth Knebel, die ehemalige Gemeindeamtsleiterin Antje Schulz, der neue Ju-
gendleiter Felix Lobb und Pfarrerin Friederike Slupina-Beck (von links) vor der Lutherkirche.

Um das Thema „Brandschutz 
im Alter“ geht es im nächsten 
Café Sara am Sonntag, 17. 
September, um 15 Uhr. Die 
Katholische Kirchengemein-
de St. Joseph lädt ein zu Kaf-
fee und Kuchen und einem 
Vortrag zu diesem wichtigen 
Thema. 

Referent im Gemeindezen-
trum, Remscheider Straße 8, 
ist der Sicherheitstechniker 
Ingo Konrad. Anmeldung 
im Pfarrbüro bis Freitag, 15. 
September, 12 Uhr erbeten 
unter Tel. 02 02 / 46 60 778 
oder st.joseph@pfarreien- 
gemeinschaft-suedhoehen.de.

Café Sara: 
Brandschutz 
im Alter

Neu: FeG-Brunch-Gottesdienst
Einmal im Monat findet in 
der Freien evangelischen Ge-
meinde Ronsdorf ein Brunch-
Gottesdienst statt. Anstatt wie 
üblich um 10 Uhr, starten die 
Brunch-Gottesdienste in der 
Bandwirkerstraße 28-30 um 
11 Uhr. Zum ersten Mal trifft 
sich die FeG am 24. Septem-
ber, das Thema lautet „Über-
lebenswert“.

„Zu einem leckeren Früh-
stück in angenehmer Atmo-
sphäre, netter Gemeinschaft 
und einem Thema, das in einem 
kurzen Gottesdienst gestaltet 

wird, sind alle Ronsdorferin-
nen und Ronsdorfer herzlich in 
unsere Gemeinde eingeladen“, 
sagt das Organisations-Team. 

Zum Essen spendiert die 
Gemeinde Brötchen, Butter 
und Getränke, darüber hin-
aus wird jeder Besucher nach 
dem Motto „Bring and Share“ 
gebeten, etwas mitzubringen, 
das mit anderen geteilt wer-
den kann (z.B. Marmelade, 
Wurst, Käse, etc.). Nach dem 
Essen wird eine Kinderbetreu-
ung beim Brunch-Gottesdienst 
angeboten. 

Dreier-Schach brachte die Köpfe zum rauchen.

Am kommenden Freitag-
abend laden Pfarrerin Ruth 
Knebel und Robert Knebel 
zum Schlafanzug-Gottes-
dienst in der Lutherkirche 
ein. Das Thema lautet: „Vom 
Weggehen und nach Hause 
kommen!“ Ruth Knebel er-
zählt: „Das kann ich schon al-
lein! Ich bin doch schon groß! 
Wie oft betonen Kinder das, 
wollen eigene Wege gehen, 
Neues entdecken und pro-
bieren, sich selbst ausprobie-
ren. Für Eltern nicht immer 
leicht. Loslassen, Schritt für 
Schritt – das fällt schwer.“ Ge-
nau darum geht es am kom-
menden Freitag. Eingeladen 
sind alle, vor allem Klein- und 
Kindergartenkinder und ihre 
Familien. (siehe Gottesdienste)

Schlafanzug-
Gottesdienst

Um die Klimakrise mit all ih-
ren Auswirkungen und Konse- 
quenzen in den Fokus der Bevöl-
kerung zu rücken, finden während 
der „Fairen Woche“ deutschland-
weit viele Aktivitäten statt. Der 
Eine Welt Laden Ronsdorf be-
teiligt sich zusammen mit dem 
„Runden Tisch Fairer Handel 
Wuppertal“ an der öffentlichen 
Ausschreibung des „Klima-Quiz“ 
des Forums Fairer Handel.

Die Teilnahme an dem Quiz 
im Zeitraum vom 15. bis 29. Sep-
tember ist online möglich unter: 
www.eine-weltladen-ronsdorf.de 
oder direkt im Eine Welt Laden 
in der Lüttringhauser Straße 1.

Öffnungszeiten: 
Montag + Dienstag + Donnerstag: 
9.30 – 12.30 Uhr + 15 – 18 Uhr 

Freitag
9.30 –18 Uhr 
Mittwoch + Samstag
9.30 – 12.30 Uhr
Tel. 02 02 / 46 61 65
info@eine-weltladen-ronsdorf.de

„Faire Woche“ befasst sich mit 
den Folgen des Klimawandels
Drei Beispiele nennt der Eine Welt 
Laden Ronsdorf, um die Folgen 
der Klimakrise anschaulich zu 
machen:

Bangladesch, wo im Juli 2022 
nach extremen Monsunhochwas-
sern mehrere Städte unter Was-
ser standen. Äthiopien, wo jahre-
lange Dürren die Gemüseernten 
zerstören. Mexiko, wo der Boden 
versalzt und die Landwirte auf 
weniger fruchtbare Flächen aus-
weichen müssen. 

Damit will der Eine Welt La-
den darauf aufmerksam machen, 
dass die Klimakrise alle Men-
schen weltweit betrifft, jedoch 
nicht im gleichen Maß: „Ar-
me Menschen sind stärker be-
troffen als reiche, viele Länder 
des Globalen Südens stärker als 
die des Nordens. Damit werden 
die ohnehin schon bestehenden 
globalen Ungleichheiten weiter 
verschärft“, sagen die Ronsdor-
fer Vertreter.

„Besonders ungerecht ist, dass 
vor allem die Menschen unter 
den Folgen der Klimakrise leiden, 
die am wenigsten zu ihrer Entste-
hung beigetragen haben: dazu ge-
hört der Großteil der Menschen 
im Globalen Süden sowie junge 
Menschen und zukünftige Ge-
nerationen.“

Folgen des Klimawandels

„Faire Woche“ im Eine Welt Laden

Der Gott der Hoffnung erfülle euch mit aller
Freude und allem Frieden im Glauben. 

Juliane Raider
geb. Gibbert

* 28.10.1930             † 2.9.2023

Was bleibt ist die Liebe, die Jahre voller Leben.
Und das Leuchten in den Augen aller,

die von dir erzählen

Kondolenzanschrift: Juliane Raider c/o
Edith Sonnenschein Bestattungen

Carnaperstraße 6, 42283 Wuppertal

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
statt am Dienstag, den 19. September 2023 um 13.00 Uhr 

in der Kapelle des Friedhofes Varresbeck.
Krummacherstraße 25, 42215 Wuppertal

Dirk und Peter Raider
Sylke Raider und Timo Heydasch

mit Nina und Jan

Anstelle freundlich angedachter Blumen und Kränze 
bitten wir um eine Spende zugunsten:

Kinderhospiz-Stiftung Bergisches Land
IBAN: DE42 3305 0000 0000 9799 97

Kennwort: Juliane Raider.
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UVP des 
Herstellers, €/m2 57.95
Silent Comfort
1,5 mm stark,
unser Preis €/m2 9.63
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 72.99

unser Preis €/m2

46.99

Unser 
Verkaufspreis, €/m2 39.99
Silent Comfort
1,5 mm stark,
unser Preis €/m2 9.63
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 55.03

unser Preis €/m2

39.99

Unser 
Verkaufspreis, €/m2 19.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 26.39

unser Preis €/m2

19.99

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Bietigheim, Hannover und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Nur solange der Vorrat reicht. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. 60

75

Maßlos günstig

Sea Breeze
(8463)

Palace Oak sand
(8539)

Palace Oak weiss
(8541)

anstatt 19.99

jetzt nur
€/m2 9.999.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Laminat
Dekor Charotte Eiche natur (043)
Charlotte Eiche hellgrau (044)
● Deutsche Markenqualität
● Landhausendielenoptik
● Authentische Holzdekore
● Pfl egeleicht und robust
● 7 mm Stärke / NK 31  
● 15 Jahre Garantie

Ersparnis auf hochwertige

Premium-Böden!

50%
bis zuLaminatDEPOT Oktoberfest

Maßlos günstig

Ersparnis auf hochwertige

Premium-Böden!

50
LaminatDEPOT Oktoberfest

19.9919.9919.
Laminat BoDomo
Dekor Palace Oak natur (8540)
● Laminat in höchster Qualität
● XXL-Breitdiele in authentischer Optik
● Robust und langlebig
● Einfach und schnell zu verlegen
● Pfl egeleicht
● 8 mm  Stärke / NK 32 / 20 Jahre Garantie

15.9915.9915.9915.einschließlich

PE-Dämmung

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

anstatt 19.99

jetzt nur
€/m2 9.999.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Laminat
Dekor Bardolino Oak grey (361714)
● Handwerkerqualität
● In trendiger Farbgebung
● Einfach und schnell zu verlegen
● Blauer Engel
● 7 mm Stärke / NK 31  
● 15 Jahre Garantie

anstatt 24.99

jetzt nur
€/m219.9919.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Rigid-Vinyl BoDomo
Dekor Straßburg grey (5210)
● Rigid-Vinyl - der NEUE Boden
● Feuchtraumgeeignet 
● Ideal für alle Räume
● Authentisches Holzdekor
● Pfl egeleicht und robust
● 4,5 mm Stärke / NK 31 
● 10 Jahre Garantie

anstatt 29.99

jetzt nur
€/m219.9919.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Rigid-Vinyl
Dekor Fliese Bergamo (10394)
● Mit integrierter Dämmung
● Authentische Steinoptik 
● Feuchtraumgeeignet
● Einfach und sauber zu verlegen
● 5,0 mm Stärke / NK 31
● 15 Jahre Garantie

Aubrac
(5745)

Scarpe
(5744)

46.9946.9946.
Klick-Vinyl wineo 800
Dekor Raw Concrete (DLC088)
● Klick-Vinyl in authentischer Fliesenoptik
●  Für den stark beanspruchten Wohn-

und Gewerbebereich
● Einfach zu verlegen
● Pfl egeleicht 
● Made in Germany
● 5,0 mm Stärke/ NK 42 / 25 Jahre Garantie

29.9929.9929.9929.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

39.9939.9939.9939.9939.
Rigid-Vinyl BoDomo
Dekor Ardeche (5747)
● Unsere Bestseller 
● Topqualität - ideal für alle Wohn- 
 und Gewerberäume
● Feuchtraumgeeignet
● Dielen in Landhausoptik
● 5,0 mm Stärke / NK 32 / 20 Jahre Garantie 5,0 mm Stärke / NK 32 / 20 Jahre Garantie

29.9929.9929.9929.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Unser 
Verkaufspreis, €/m2 19.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 24.73

unser Preis €/m2

19.9919.9919.9919.
Laminat
Dekor Tornado Oak (K395)
● Trenddekore in Top-Qualität
● Für jeden Einrichtungsstil
● Bewährtes Verlegesystem
● Made in Germany
● Blauer Engel
● 8 mm Stärke / NK 31 / 10 Jahre Garantie

9.999.999.999.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Jetzt nur €/m2

Aktionszeitraum: 14.09. bis 02.10.2023 bzw. nur solange der Vorrat reicht. Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

Ein spannendes Programm er-
wartet Kinder und Jugendliche 
in den Herbstferien in den städ-
tischen Bibliotheken. Dazu zählt 
auch die Ronsdorfer Stadtteilbib-
liothek am Bandwirkerplatz.

Die Angebote in der Zentralbi-
bliothek in Elberfeld und in den 
verschiedenen Stadtteilbibliothe-
ken sind in einem Programm-
heft zusammengestellt, das auf 
der Webseite der Stadtbibliothek 
zum Download bereitsteht, aber 
auch als Printversion vorliegt und 
in allen städtischen Bibliotheken 
erhältlich ist.

Bei manchen Terminen ist ei-
ne Anmeldung erforderlich. Die-
se kann in den Bibliotheken vor 
Ort, per E-Mail oder Telefon vor-
genommen werden. Die Kon-
taktdaten dafür stehen bei den 
Terminen, die eine Anmeldung 
erfordern, direkt dabei.

Das Programm in der Rons-
dorfer Stadtteilbibliothek, Markt-
straße 21:

Gaming-Nachmittag
Die Ronsdorfer Stadtteilbiblio-
thek lädt montags unter dem Mot-
to „Mario & Co.“ zu rasanten 
Nachmittagen mit der Nintendo 
Switch ein. 

Termine: Montag, 2. Oktober, 
und Montag, 9. Oktober, von 
14.30 bis 16.30 Uhr in der Stadt-
teilbibliothek Ronsdorf, Markt-
straße 21. Für Kinder ab 6 Jahren.

Bilderbuchkino und Basteln
Das Team lädt zum Bilderbuch-
kino mit passenden Geschichten 
ein. Anschließend gibt es noch die 

Gelegenheit, gemeinsam schöne 
Dinge in Herbstfarben zu basteln.

Termine: Donnerstag, 5. Ok-
tober, und Donnerstag, 12. Ok-
tober, jeweils 15 Uhr. Für Kinder 
von 4 bis 7 Jahren.

Zeit zum Puzzeln in der Bibliothek
Puzzeln macht glücklich – das 
ist wissenschaftlich belegt. Des-
wegen lädt die Stadtteilbibliothek 
Ronsdorf ein, zu kommen und 
entspannt und nach Herzenslust 
die vielen Teile richtig zusam-
menzufügen. 

Termine: Freitag, 6. Oktober, 
und Freitag, 13. Oktober, jeweils 
14.30 bis 16.30 Uhr. Für Kinder 
ab 6 Jahren.

Spaß mit schöner Schrift
Mit Stift und Papier können die 
ersten Versuche und Übungen im 
„Handlettering“ (eine moderne 
Form der Schönschrift) starten:  
Das Bibliotheks-Team hilft da-
bei dabei. 

Termin: Montag, 9. Oktober, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr. An-
meldung vor Ort, telefonisch un-
ter Tel. 02 02 / 563 - 72 25 oder 
stadtbibliothek.ronsdorf@stadt.
wuppertal.de. Für Jugendliche 
ab 12 Jahren.

Gaming, Grusel, Geisterjagd

Herbstferienprogramm in der Bibliothek

Am Donnerstag, den 14. Septem-
ber, heulen zum bundesweiten 
Warntag wieder in ganz Wup-
pertal die Sirenen. Um 11 Uhr 
werden in der ganzen Bundesre-
publik alle vorhandenen Warn-
mittel getestet.

Warn-Apps piepen, Sirenen 
heulen und Rundfunkanstal-
ten werden ihre Sendungen zur 
Warnung der Bevölkerung un-
terbrechen. Erneut wird auch ei-
ne Alarmierung mit dem neu-
en Warnmittel „Cell Broadcast“ 
durchgeführt. Hierbei werden die 
Bürger über die persönlichen Mo-
biltelefone mit einer SMS gewarnt. 

Bund und Länder werden an 
diesem Tag gemeinsam mit den 
Kommunen die gesamte Warnar-
chitektur in Deutschland erpro-
ben. Gleichzeitig soll mit diesem 

Tag die Bevölkerung zum einen 
für das Thema Warnung sensibili-
siert und zum anderen die Selbst-
schutzfähigkeit der Bevölkerung 
erhöht werden. 

Das dauerhafte Ziel des Warn-
tages ist es, ein Bewusstsein für das 
Thema Warnung zu schaffen. Über 
die Website www.bundesweiter- 
warntag.de sind weiterführende 
Informationen online verfügbar. 
Sie bietet Informationen über den 
Warntag und erklärt, in welchen 
Fällen die Bevölkerung mit wel-
chen Mitteln in Deutschland ge-
warnt wird. 

Die Feuerwehr Wuppertal emp-
fiehlt die Nutzung der Warn-App 
„NINA“. Weitere Informationen 
finden auf www.katastrophen-
schutz-wuppertal.de oder www.
wuppertal.de/katastrophenschutz 

Welche Signale ertönen 
und was sie bedeuten
Der einminütige Dauerton zu 
Beginn bedeutet „Entwarnung“ 
– keine Gefahr.

Dann folgt das Signal zur 
„Warnung der Bevölkerung“, 
ein einminütiger auf- und ab-
schwellender Heulton. 

Im Ernstfall bedeutet das: Ra-
dio einschalten und auf weitere 
Informationen achten, Gebäu-
de aufsuchen, Türen und Fens-
ter schließen, Nachbarn infor-
mieren. 

Nach etwa zehn Minuten en-
det der Test mit dem einminüti-
gen Dauerton zur Entwarnung. 

Aktuell stehen in Wuppertal 
61 stationäre Sirenen zur Verfü-
gung, 11 weitere Standorte sind 
bereits geplant. 

Warnung kommt auch per SMS aufs Handy

Sirenen-Warntag am Donnerstag

Orgelmusik in St. Joseph
Die Katholische Kirchenge-
meinde St. Joseph lädt am 
Samstag, 16. September, um 
11.30 Uhr zur nächsten Or-
gelmusik zur Marktzeit ein. 
Diesmal spielen Susanne Filler 
(Blockflöte) und Dieter Leibold 

an der Orgel. Das Thema lau-
tet: „Ich setzte den Fuß in die 
Luft und sie trug“ – Musik und 
Gedanken im Sommer. An-
schließend ist noch Gelegen-
heit zum Austausch bei einer 
Tasse Kaffee.

Gullydeckel werden angehoben

Nach der teilweisen Neu-Asphaltierung der Rem-
scheider Straße lagen mehrere Gullydeckel und 
Schachtabdeckungen im Vergleich zum neuen 
Straßenbelag deutlich niedriger (wir berichteten). 
Die Stadtwerke sagten im Juli, dass das im Sep-
tember behoben werden soll. Das ist nun der Fall: 
Seit Anfang des Monats wird auf der Remscheider 

Straße – immer stückweise – gearbeitet. Einige De-
ckel und Abdeckungen liegen bereits wenige Mil-
limeter höher als die Fahrbahn, an anderen wird 
noch gearbeitet. Das Resultat ist ein zwar nicht 
ganz planer, aber ebenerer Belag, als noch vor der 
Neu-Asphaltierung. Baustellenampeln regeln den 
Verkehr. -mk
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Termine

Evangelische  
Kirchengemeinde W-Ronsdorf 
Pfarrerin Ruth Knebel, 
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70.  
Gemeindebüro, Bandwirkerstra-
ße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-
Mail: gemeindebuero@ 
evangelisch-ronsdorf.de.  
Internet: www.evangelisch-rons-
dorf.de. Gemeindeversammlung 
zur Presbyteriumswahl, Sonntag, 
17.9., nach dem Gottesdienst.
 
Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58.  
Gemeindeamt Kurfürstenstraße 
13, geöffnet: freitags 15.30 – 
17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49  
43, E-Mail: gemeindeamt@ 
reformiert-ronsdorf.de,  
Internet: www.reformiert- 
ronsdorf.de. 
 
Katholische  
Kirchengemeinde St. Joseph 
Donnerstag, 14.9.: Die Pfarrbüros 
auf den Südhöhen sind ge-
schlossen; 20 Uhr Gemeinde-
ratssitzung (UK/GZ). Freitag, 
15.9.: 18 Uhr Probe aCHORd (GZ). 
Samstag, 16.9.: 11.30 Uhr Orgel-

musik zur Marktzeit, mit Dieter 
Leibold, Remscheid. Sonntag, 
17.9.: 15 Uhr Café Sara (GZ), 
„Brandschutz im Alter“, Referent 
Ingo Konrad, Anmeldung im 
Pfarrbüro bis 15.9., 12 Uhr. Mon-
tag, 18.9.: Das Pfarrbüro ist diese 
Woche geöffnet: täglich von 10–
12 Uhr, außer Do., da 16–18 Uhr; 
19 Uhr kfd-Stammtisch in Rein-
hards Kneipe (Breite Straße 82). 
Dienstag, 19.9.: 19.30 Uhr Vorge-
spräch für die Ökumenische Be-
gegnungswoche (GZ).  
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, 
E-Mail: st.joseph@pfarreien-ge-
meinschaft- 
suedhoehen.wtal.de, www. 
pfarreien-gemeinschaft- 
suedhoehen.wtal.de.
 
WIR - Wir in Ronsdorf 
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal;  
1. Vorsitzende Marion Ströker,  
Tel. 01 70 / 52 17 303.  
Punkte sammeln in Ronsdorf mit 
der Ronsdorfkarte.

Freitag: 7.00 – 14.30 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker Haus- und Küchengeräte

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar 
Staudenstr. 1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Heizung / Sanitär

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Immobilien

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Bereit für morgen

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Marktstr. 47 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 49 61 79 18

juergen.borsch@hukvm.de
www.huk.de/vm/juergen.borsch

Kundendienstbüro Jürgen Borsch

Ihr Versicherungs-Berater
in Ronsdorf

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 02 02 / 94 68 97 77
www.ansa-krankenpflege.de

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt. 
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0 
info@bruegger-pflege.de

Pflege und Gesundheit

Tel. 02 02 / 25 48 21 61 
info@pflegeberatung-squarr.de
www.pflegeberatung-squarr.de

BERATUNG für Pflegende 
und Pflegebedürftige

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

ZEITUNG für Ronsdorf
seit 73 Jahren

info@row-verlag.de
Tel. 02 02 / 69 87 69 0
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr
Lüttringhauser Str. 23

Eingang Ascheweg
42369 Ronsdorf

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@ronsdorfer_wochenschau
@RonsdorferWochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Lotto

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag 07.00 – 14.00 Uhr

Lotto Alp
(ehemals Wigge)

Lüttringhauser Str. 23  | 42369 Wuppertal

Lotto – Toto | Tabakwaren | Zeitschriften

HUK-Coburg-Kundendienstbüro
Seit mehr als einem Jahr leitet 
Jürgen Borsch das HUK-Coburg-
Kundendienstbüro in der Marktstraße 
47. Er bedankt sich bei den Ronsdorfern 
für die freundliche Aufnahmen und 
bei allen bisherigen Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Jürgen Borsch bietet seinen Kunden 
das gesamte Spektrum an privaten 
Versicherungen an. 

Im Bereich Auto und Mobilität hält 
er von Kfz-Versicherungen bis zu 
Versicherungen für E-Fahrzeuge und 
Wohnmobile alles für seine Kunden 
bereit.  Auch wenn es um Haus, Haftung 
und Recht geht, ist er der richtige 
Ansprechpartner – von Hausrat- und 
Wohngebäudeversicherung bis zu 
den verschiedensten Haftpflicht- und 
Rechtsschutzversicherungen. 

Versicherungen rund ums Bauen, 
für Sport und Freizeit und Tierver-
sicherungen gehören ebenfalls zum 
Angebot. 

Für Gesundheit, Vorsorge und Ver- 
mögen bietet Jürgen Borsch alles von 
der privaten Krankenversicherung bis 
zur Unfallversicherung. 

Er berät gerne zu Lösungen, die 
eine günstige und individuelle Ab- 
sicherung und Vorsorge für seine 
Kunden bieten, „und das mitten im 
Herzen von Ronsdorf.“

Kontakt:
HUK-Coburg Kundendienstbüro 
Marktstraße 47
Tel. 02 02 / 49 61 79 18
juergen.borsch@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/juergen.borsch

Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr  9 bis 13 Uhr
Mo + Di + Do  auch 14 bis 17 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Vorgestellt von A – Z

Der Wuppertaler Kleingar-
tenverein Scharpenacker 
Weg lädt am Samstag, 16. 
September, zur Jubiläums-
feier ein. Nach einem Rund-
gang mit Presse und Politik 
bis ca. 13 Uhr gibt es von 14 
bis 16 Uhr ein buntes Kin-
derprogramm, ab 17 Uhr 
wird mit offenem Ende ge-
feiert. Die Zufahrt zur Klein-
garten-Siedlung ist auf Höhe 
des Scharpenacker Weg 15 
zu finden.

Infos zur Historie des 1948 
gegründeten Kleingartenver-
eins stehen ebenso auf dem 
Programm wie die Bestre-
bung des Vereins, als „Dau-
eranlage“ in Wuppertal auf-
genommen zu werden. Das 
ermöglicht dem Verein den 
Zugang zu öffentlichen För-
dergeldern.

Mehr Infos unter www.
kgv-scharpenacken.eu.

Kleingarten-
verein feiert 
75-jähriges
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Das Traditions-Möbel und 
-Küchenhaus Welteke 
auf der Jesinghauser 
Straße 5 startet einen ein-
maligen Aufruf: Aus dem 
„ K ü c h e n - S o n d e r - Ve r -
kauf“ wird jetzt quasi ein  
„KÜCHEN-RAUS-VERKAUF“!

Was steckt dahinter? Das Tra-
ditionshaus Möbel & Küchen 
Welteke hier bei uns in Wup-
pertal blickt bereits auf eine 
über 120-jährige Historie zu-
rück. Über 120 Jahre und stets 
in Bewegung. Denn Stillstand 

heißt Rückschritt. „Und beim 
Möbel- und Küchenhaus 
Welteke steht nichts still“, 
erklären uns die beiden Ge-
schäftsführer Dirk und Frank 
Welteke, die das Unterneh-
men bereits in 4. Generation 
leiten, zu Recht mit Stolz.

Also ein Ort mit Historie, 
aber eine Ausstellung stets 

auf modernstem Niveau!

Jetzt geht es dem Küchen-
haus auf der Jesinghauser  
Straße 5 „ an den Kragen“. 

David Welteke, der Leiter des 
Küchenstudios und damit 
die 5. Welteke-Generation  
schafft hier eine spektaku-

läre neue Küchen-Welt mit 
neuesten, innovativen Gerä-
ten – die neue „nobilia“-Welt, 
die Küche, Wohnen und  

Badezimmer kombiniert und 
vereint.

Beim Küchenhaus Welteke 
steht also großes an! Und 

alles ist fix terminiert.

Nachdem in den letzten 
Wochen schon einige Aus-
stellungsküchen im Sonder-
Verkauf ihre neuen Besitzer 
gefunden haben, braucht 
Welteke aber weiterhin noch 
jede Menge Platz, damit der 
Umbau durchgeführt wer-
den kann und die Zeit drängt. 

Daher dieser Aufruf,  dieser 
Appell: „Kommen Sie schnell, 
greifen Sie zu, sichern Sie sich 
jetzt ein noch nie dagewese-
nes Küchen-Schnäppchen!“ 

Jetzt gehts an den  
ultimativen KÜCHEN-RAUS-

VERKAUF!

1.  Sie werden staunen, was  
alles möglich ist!

2. Top-aktuelle Musterküchen!
3.  Vollausstattung!
4.  Jede Küche (auch die Aus-

stellungsküchen) sind auf 

Ihre individuellen Bedürf-
nisse und Wünsche an-
passbar, umplanbar, erwei-
terbar!

5.  Absolute radikale Sonder-
RAUS-VERKAUF-Preise. 
Wenn weg, dann weg!

Das Team um David Welt-
eke freut sich auf eine große 
Resonanz und erwartet Sie 
gerne zum einmaligen KÜ-
CHEN-RAUS-VERKAUF und 
das, wie gesagt, geplant und 
beraten bis ins letzte Detail.  
Schlagen Sie zu!

-Anzeige--Anzeige-

MÖBELHAUS WELTEKE in Wuppertal 

Radikaler Küchen-Raus-Verkauf 
+++ Top-aktuelle Ausstellungsküchen enorm reduziert! +++

Möbelhaus Welteke GmbH | Jesinghauser Straße 1+5 | 42389 Wuppertal | Tel. 0202 606060 | Öffnungszeiten: Büro: Mo.-Fr. 9.30-18 Uhr, Sa. 9.30-13 Uhr | Verkauf: Di.-Fr. 9.30-19 Uhr, Sa. 9.30-16 Uhr, Mo. geschlossen

%Kommen Sie schnell, greifen Sie zu, sichern Sie sich jetzt ein noch  
nie dagewesenes Küchen-Schnäppchen!

KÜCHEN-RAUS-VERKAUF
% %

%
%

%

Außerdem: Abverkauf von ALLEN 

 Ausstellungs- & Lagergeräten

Weitere 
Angebote  
gibt‘s hier.  

Einfach  
scannen!Küche „Forma“

15.000,-
Küche „Elba“

1.998,-
Küche „Targa“

2.299,-
Küche „York“

5.899,-

+++ Top-aktuelle Ausstellungsküchen enorm reduziert! +++

Radikaler

OHNE Geräte! OHNE Geräte! OHNE Geräte! OHNE Geräte!

%

%

%

%

%

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02 - 75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Vier VdK-Mitglieder informierten die Ronsdorfer: Alessandro Cimino (stellv. Kreisverbandsvorsitzender Bergisches 
Land) sowie vom Ortsverband Wichlinghausen: Michael Fick (stellv. Vorsitzender), Marie-Luise Hoter (stellv. Kassiere-
rin) und Rosemarie Michalski (1. Vorsitzende und stellv. Vorsitzende des Kreisverbands Bergisches Land) (von links). 
 Foto: Moritz Körschgen

Sozialverband berät und informiert z.B. bei Fragen zu Pflege oder Rente

VdK mit Infostand zu Gast in Ronsdorf

Der Sozialverband VdK informier-
te am Donnerstag auf dem Band-
wirkerplatz über sein Angebot. 
Sozialrechtliche Anliegen gehö-
ren zum Kerngebiet des Verbands. 

Beispielsweise berät der VdK bei 
Fragen zu Pflege, Behinderungen, 
Renten und Erwerbsminderungs-
renten. Auch Klage- und Wider-
spruchverfahren führt der Verband 

für seine Mitglieder durch. Eben-
so informiert und berät der VdK 
zu den aktuellen Änderungen im 
Schwerbehinderten- oder Pflege-
recht. 

Da der Ronsdorfer Ortsverband 
sich zurzeit neu aufstellt und ohne 
einen geschäftsführenden Vorstand 
ist, waren drei Vertreter des Wich-
linghauser Ortsverbands und ein 

Vertreter des Kreisverbands Bergi-
sches Land in Ronsdorf zu Gast.

Eine Perspektive für den Rons-
dorfer Ortsverband stehe aber be-
reits in Aussicht, wie Rosemarie 
Michalski (rechts im Bild, stellv. 
Vorsitzende des Kreisverbands 
Bergisches Land) erläuterte. Eine 
Mitgliederversammlung soll bald 
stattfinden.  -mk

Im Christlichen Seniorenhaus 
Friedenshort (Friedenshort 80) 
findet am morgigen Donnerstag 
(14. September) um 11 Uhr ei-
ne Vernissage statt. Dieses Mal 
werden Kunstwerke des ghanai-
schen Künstlers Godwin Adjei 
Sowah präsentiert und zum Kauf 
angeboten.

Godwin Adjei Sowah ist 1978 
geboren, Ghanaer und Angehö-
riger des Stammes der Ga, die 
im Gebiet von Ghanas Haupt-
stadt Accra (Westafrika) ansässig 
sind. Er studierte am „Ghana TTA 
College of Art“ in Accra, welches 
er mit Auszeichnung als bester 
Künstler des Jahres abschloss.   

Adjei: „Normalerweise sehe 
ich alles als Kunst, denn Kunst 

ist Leben. Es ist ein schönes Ge-
fühl, wenn man ein Künstler ist. 
Ich genieße es wirklich, einer zu 
sein. [..] Ich male gerne abstrak-
te Bilder, Kompositionen, Dorf- 
und Strandszenen. Normalerwei-
se verwende ich dafür Acryl auf 
Leinwand und Karton. Ich bin 
inspiriert von dem, was ich sehe 
und den Ideen, die ich habe und 
setze sie um.“

Er gibt sein Wissen und Kön-
nen gerne an Jugendliche weiter, 
so zum Beispiel seit vielen Jahren 
regelmäßig in Workshops mit den 
Schülern der Baobab-Children-
Foundation in Ghana. So können 
bereits vier ehemalige Schüler, die 
teilweise eigene Ateliers haben, 
von ihrer Kunst leben.

Seine Werke stellt er in seiner 
eigenen kleinen und bescheidenen 
„Marley Art Galery“ in der Cast-
le Road, in der Hauptstadt von 
Ghana, Accra, sowie in anderen 
Galerien und großen internati-
onalen Hotels in der Stadt aus.

Die Galerie ist nicht weit von 
der römisch-katholischen Ka-
thedrale, dem YMCA und dem 
YWCA zu finden.

Seit vielen Jahren ist er auch in 
Deutschland durch verschiede-
ne Einzelausstellungen bekannt. 
Zurzeit ist eine Benefizausstel-
lung zugunsten des Femal Foun-
der ACT NOW Award 2023 bis 
zum 1. Oktober 2023 in Stutt-
gart, präsentiert von „Leben ist 
Wählen“ zu sehen.

Vernissage am Donnerstag

Ghanaische Kunst im Friedenshort

61 neue Ladepunkte in diesem Jahr geplant

Die WSW setzen den Ausbau 
des öffentlichen Elektro-La-
denetzes fort. An der Kasino-
straße haben die WSW zwei 
Ladesäulen mit insgesamt vier 
Ladepunkten in Betrieb genom-
men. Eine weitere neue Stati-
on mit zwei Lademöglichkeiten 
wird in Kürze in der Heusner-
straße vor dem Haupteingang 
des Helios-Klinikums eröffnet.

„Wir sind an rund zwanzig 
Stellen im Stadtgebiet aktuell 
aktiv und bauen neue Strom-
tankstellen“, berichtet der WSW-
Vorstandsvorsitzende Markus 
Hilkenbach. Darunter seien 
auch Standorte in Cronenberg 
und Ronsdorf.

Bisher betreiben die WSW 58 
öffentliche Ladepunkte. Noch in 
diesem Jahr sollen 61 neue La-
depunkte hinzukommen. Für 
weitere 18 Standorte seien die 
Planungen bereits abgeschlossen. 
2024 sollen noch einmal rund 
20 Stationen hinzukommen.

Nach Angaben der WSW fah-
ren in Wuppertal 6 Prozent der 
zugelassenen Fahrzeuge elekt-
risch. Dieser Wert liegt über dem 
bundesweiten Durchschnitt von 
knapp 4 Prozent.

Den Ausbau des Ladenetzes 
wollen die WSW parallel zum 
Hochlauf der Elektromobilität 
in den nächsten Jahren fortset-
zen. „Wir sehen im Stadtgebiet 
noch viel Potenzial für weitere 
Standorte von Ladepunkten“, 
erklärt Andy Völschow, Leiter 
Kunden- & Quartierslösungen 
bei den WSW. 

Es gebe mehrere hundert Stel-
len in Wuppertal, die infrage 

kommen.
„Es gibt eine lange Liste, die 

wir nach und nach abarbeiten 
und wir sind offen für den Aus-
tausch mit Vertretern vor Ort, 
um auch nicht offenkundige Be-
darfe zu identifizieren“, so Völ-
schow. Parallel unterstützen die 
WSW die Installation privater 
Lademöglichkeiten. „Wir haben 
ein Angebot für Wallboxen, die 
in Garagen oder an Einfami-
lienhäusern installiert werden 
können, und bieten Lösungen 
für das Laden von Flotten- und 
Mitarbeiterfahrzeugen im Ar-
beitsumfeld von Unternehmen 
an“, sagt Andy Völschow.

Auf dem Carnaper Platz er-
proben die WSW die Nutzung 
von Straßenlaternen als Lade-
punkte. „Technisch funktioniert 
das sehr gut und auch die Ein-
bindung in das Abrechnungssys-
tem von ‚Ladenetz‘ klappt“, sagt 
Andy Völschow, „aufgrund der 
eingeschränkten Ladeleistung 
und anderer limitierender Fakto-
ren sehen wir das Laternenladen 
aber lediglich als Ergänzung zur 
klassischen Ladeinfrastruktur, 
die wir jetzt ausbauen“, macht 
Völschow deutlich.

Ebenfalls auf dem Carnaper 
Platz planen die WSW die Er-
richtung eines Ladeparks samt 
Solar-Carport. Hier sollen 20 
Ladepunkte entstehen, darun-
ter auch Schnelllader. Die Über-
dachung des Carports wollen 
die WSW für die Installation 
einer 50 kWp-PV-Anlage nut-
zen. Wann das Projekt realisiert 
werden kann, steht allerdings 
noch nicht fest.

WSW erweitern E-Ladenetz

An folgenden Tagen können 
die Gewinne der Tombola des 
Weinfestes im Bandwirker-Bad 
(Am Stadtbahnhof 30) abgeholt 
werden:

Abholtermine
16. + 23. September, 10 – 13 Uhr

Gewinn-Lose (ohne Gewähr)
20041, 20054, 20076, 20078, 
20087, 20330, 20415, 20486, 
20562, 20615, 20690, 20701, 
20734, 20823, 20868, 20889, 

20972, 21019, 21032, 21036, 
21077, 21079, 21272, 21331, 
21503, 21543, 21574, 22562, 
22688, 22745, 22759, 22784, 
22825, 22918, 22933, 23012, 
23023, 23100, 23167, 23210, 
23243, 23259, 23402, 23409, 
23560, 23632, 23649, 23653, 
23704, 23765, 23772, 23877, 
23941, 23980, 23987, 24067, 
24283, 24288, 24343, 24374, 
24401, 24426, 24572, 24597, 
24692, 24771.

Bandwirker-Bad: Tombola-Lose



Jahrgang 73 • Nr. 37 • 13. September 20236 Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen

Kleinanzeigen

Wohnmobil von privat gesucht, 
Tel. 01 63 / 79 46 004.
 
Umzüge Schneppe,  
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.
 
Achtung kaufe alte Näh- und 
Schreibmaschinen, Zinn, Tafel-
silber, Porzellan, alte Armband- 
und Taschenuhren, Münzen Tel. 
01 57 / 37 74 53 63
 
Büro / Praxis / Wohnung 79qm, 
2. Etage, 3 Zimmer, Küche/Die-
le/Bad renoviert, Keller, im Ge-
schäftshaus Ronsdorf  
zentral, Kaltmiete € 640,-,  
Nebenkosten € 120,-, Kaution. 
gisela@hoffmann-proconsult.de
 
Umzüge Breer,  
Nibelungenstraße 80, 
Haushalts auflösung mit  
Sachwertanrechnung. 
Tel. 02 02 / 47 53 33.
 
Achtung, Frau Heilig sucht Pel-
ze, Bekleidung, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Näh-/Schreib-
maschinen, Teppiche, Bleikris-
tall, Möbel, Uhren, Armbanduh-
ren, Zinn, Bernstein, Münzen, 
Schmuck, Tafelsilber, LPs, CDs, 
Tel. 01 63 / 23 64 641.
 
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohn wagen,  
Tel. 03944 - 36160, 
www.wm-aw.de (Fa.).
 
Attraktive Eigentumswohnung, 
am Rande Ronsdorfs in der 
Hofschaft Spelsberg, ca. 90 qm 
Wohnfläche, Dachterrasse,  
Nebenräume, Garten,  
Parkplätze, zu verkaufen. 
simon-spelsberg@t-online.de
 
65-jährige, nette Frau wünscht 
netten Partner. 
Zuschriften unter Chiffre 3469 
an Verlag Ronsdorfer Wochen-
schau, Postfach 210354, 
42353 Wupertal

     
 
 

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 
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BOXTRAINING

in der Reinshagenstraße 5 (42369 Ronsdorf)

Kontakt + Infos:
Tel. 01 70 / 60 49 341 

marco.krawallo@web.de
 www.bull-boxing.de

Box dich fit!
Box dich fit!

mit Marco „Krawallo“ Martini

mit Marco „Krawallo“ Martini

Box Dich fit! 
Das ultimative Workout 

für Deinen Körper!
Komm zum kostenlosen Probetraining!

Tel. (Büro) 02 02 / 44 69 77 80

S. Martini mobil: 01 71 / 994 90 28 | M. Martini mobil: 01 70 / 604 93 41
www.mmgeruestbau-gmbh.de | m.m.geruestbaugmbh@web.de

Reinshagenstraße 8 | 42369 Wuppertal

• Gebäudereinigung
• Treppenhausreinigung
• Gartenpflege
• Entrümpelung
• Kleinreparaturen
• Mülltonnendienst

Tel. 01 51 / 55 47 23 58 
claudiafries@hausmeister-fries.de
Kratzkopfstr. 20 | 42369 Wuppertal

HAUSMEISTERSERVICE 
aus Ronsdorf

Ihr

Kino-Tipp: „CineLady-Preview“
Vor träumerischer Bergkulisse erzählt „Die einfachen Dinge“ von ei-
ner besonderen Freundschaft, der heilenden Wirkung sommerlicher 
Landluft und dem Glück, das abseits vom Großstadtleben zu finden 
ist – eben in den einfachen Dingen. Regisseur Éric Besnard präsentiert 
eine leichtfüßige Komödie, in der Grégory Gadebois und Lambert 

Wilson brillieren. 
Theaterleiter Jörg Bender prä-

sentiert die französische Komödie 
als CineLady-Preview am Mittwoch, 
20. September, um 19.45 Uhr: Ein 
Prosecco ist inklusive, und CineStar-
CARD-Mitglieder sparen 1 Euro.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

Am Standort des früheren Rons-
dorfer Bioladen in der Staasstraße 
35 öffnet Inhaberin Eva Affüpper 
am 22. September ihr neues Ge-
schäft „SinnEssFreude“. Die In-
haberin beschreibt das Konzept: 
„Wir setzen auf das klassische 
Bioladen-Sortiment mit einer 
neuen, modernen Ausstattung.“

Frisches Obst und Gemüse, 
eine breite Palette an vegetari-
schen und veganen Produkten 
werden von vielen Spezialitäten 
ergänzt: Brot von Hutzel und 
Woeste, eine Käsetheke, frische 
Oliven und mehr. Zusätzlich 
sind verschiedene, Bio-zertifi-
zierte, Weiß- und Rotweine so-
wie Rosés erhältlich.

Aus der Siebträger-Kaffeema-
schine serviert das Team Kaffee 
von der Wuppertaler Rösterei 
„Talbohne“ zum Verzehr vor 
Ort oder auch zum Mitneh-
men. Gemütliche und moder-
ne Sitzmöglichkeiten mit Blick 
auf den Bandwirkerplatz laden 
zum Verweilen und Genießen 
ein. Die lokalen Bohnen können 
die Kunden natürlich auch als 
komplette Bohne im „SinnEss-
Freude“ erstehen.

Zusammen mit Isa Schroub 
aus dem früheren Bioladen-
Team und Martina Keil, die 

neu im Team ist, freut sich Eva 
Affüpper darauf, den Ronsdor-
fern wieder Bioprodukte aller 
Art anzubieten. Als Ernährungs-
beraterin nach TCM legt sie viel 
Wert auf eine ausgewogene und 
gute Ernährung.

Viel Herzblut und Leidenschaft 
steckt das „SinnEssFreude“- 
Team nun in die Vorbereitun-
gen und lädt herzlich zur gro-
ßen Eröffnung am 22. Septem-
ber vom 9 bis 18 Uhr ein. Viele 
Eröffnungsangebote warten auf 
die Besucher.

„Wir freuen uns, endlich wie-
der für die Kunden am Start zu 
sein“, sagt Eva Affüpper und 
fasst das Konzept in einem Satz 
zusammen: „Wir sind der Bio-
laden mit Herz.“
 
Kontakt
SinnEssFreude 
(vorher Ronsdorfer Bioladen)
Staasstr. 35
42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 57 49 04 62
www.sinnessfreu.de
info@sinnessfreu.de

Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Di + Do + Fr 9 – 18 Uhr
Mi + Sa  9 – 13 Uhr

Bioladen „SinnEssFreude“ öffnet in Ronsdorf
Am 22. September geht es los – mit Herzblut und Leidenschaft arbeitet das Team an den Vorbereitungen Anzeige

Inhaberin Eva Affüpper (rechts) und Mitarbeiterin Isa Schroub freuen sich, 
die Kunden schon bald im „SinnEssFreude“ zu begrüßen.

Nach dem großen Erfolg im ver-
gangenen Jahr hatte das CineStar 
Remscheid am vergangenen Wo-
chenende zum zweiten Mal zum 
Kinofest eingeladen. Theaterlei-
ter Jörg Bender fasst zusammen: 
„Das Kinofest war wieder ein 
voller Erfolg und ein gelungener 
Start in die perfekte Kinozeit. 
Wenn das Wetter umschlägt, die 
Tage kürzer werden und graue 
Nebel den sommerlichen Son-
nenschein ablösen, gibt es nichts 
Schöneres als sich in gemütliche 
Kinosessel oder Premium Sofas 
zu kuscheln und Filme in bes-
ter Bild- und Tonqualität auf 
der großen Leinwand zu sehen.“

Neben fantastischen Filmen 
zum Aktionspreis von nur fünf 
Euro bot das Kinofest den Be-
suchern ein buntes Programm:  
Frische Waffeln, Hüpfburg, Kin-
derschminken, Dosenwerfen, 
Tischbowling und Cosplayer sorg-
ten für beste Unterhaltung bei den 
großen und kleinen Besuchern. 

Jeder Kinderfilm nur 5,- Euro am 
Weltkindertag, dem 20. September
Nach dem Erfolg des Kinofests 
lädt das CineStar Remscheid di-
rekt zur nächsten Sonderaktion 
ein: Am Mittwoch, 20. Septem-
ber 2023 – dem Weltkindertag 
– steht im CineStar Remscheid 
jeder Kinderfilm mit der FSK 0 
oder 6 für nur 5,- Euro auf dem 
Programm, denn: „Die Kleinsten 
sind einfach die Größten“, sagt 
Jörg Bender mit einem Augen-
zwinkern, frei nach den Motto-
Sprüchen des Weltkindertags: 
„Sei heute fröhlich mein Kind, 
wie die Pusteblume im Wind. 
Eins ist mir sonnenklar, mit dir 
ist die Welt so wunderbar.“

CineStar CARD bietet zu jeder 
Jahreszeit viele Vorteile
Alle Kinofans können das ganze 
Jahr über die Vorteile der kosten-
losen CineStarCARD nutzen. 
Durch Punktesammeln kann 
man Freitickets erhalten, jede 
Woche gibt es ein Filmhighlight 

zum kleinen Preis und bei be-
sonderen Aktionen wie CineLa-
dy zahlen Karteninhaber einen 
Vorteilspreis. 

Wer noch keine CineStar-
CARD hat, kann sich online 
unter www.cinestar.de regist-
rieren und danach direkt von 

den günstigen Ticketpreisen 
profitieren. 

Kontakt und mehr Infos
CineStar Remscheid
Willy-Brand-Platz 2 (Hbf)
42859 Remscheid
www.cinestar.de/kino-remscheid

Nach dem Kinofest: Weltkindertag im CineStar Remscheid

Nach dem Kinofest lädt Theaterleiter Jörg Bender zum Weltkindertag am 20. September erneut in das CineStar 
Remscheid am Hauptbahnhof ein.

„Die Kleinsten sind einfach die Größten“  Anzeige

Das Gymnasium am Kothen 
(Schluchtstraße 34, 42285 
Wuppertal) veranstaltet am 
22. September einen Lauf, bei 
dem Schüler Runden drehen 
und dafür Spenden von ihren 
Sponsoren erhalten. Anlass ist 
das 200-jährige Jubiläum der 
Schule. Von dem Erlös werden 
Projekte an der Schule finan-
ziert. „Gemeinsam werden wir 
nicht nur unsere sportlichen 
Grenzen überschreiten, son-
dern auch den Zusammenhalt 
und die Solidarität stärken, die 
unsere Schule so besonders 
machen“, sagt das Orga-Team.

Das Motto des diesjährigen 
Laufs lautete „Gemeinsam ge-
gen Ungleichheit“ die Schule 
will auf soziale Disparitäten 
innerhalb der Schülerschaft 
aufmerksam machen:  „Kinder 
aus einkommensschwächeren 
Haushalten können weniger 
häufig weiterführende Bil-
dungsangebote wahrnehmen, 
im Vergleich zu Kindern aus 
einkommensstärkeren Haus-
halten“, so das Gymnasium 
auf seiner Homepage.

Gymnasium
Am Kothen:
Sponsorenlauf

Schlossfest in der ADTV-Tanzschule Schäfer 
Auf einem großen Ball mit Prinzessinnen, Prin-
zen und Rittern tanzten, spielten und feierten viele 
kleine und große Gäste am Sonntag in der ADTV-
Tanzschule Schäfer in Barmen am Clef 64. Die 
Tanzschule wurde zu einem traumhaften Schloss 
mit höfischen Spielen und königlichen Tänzen. 

Mit diesem Event wurde zugleich das bewährte 
ADTV-Kindertanzkonzept unterstützt. „Wir als 
ADTV-Tanzschule Schäfer haben uns schon seit 
Jahren der Förderung von Bewegung und sport-
lichen Aktivitäten bei Kindern verschrieben. Auf 
kreative und ganzheitliche Weise werden Kinder 
spielerisch und vor allem mit viel Spaß zu mehr 
Bewegung und Musikalität motiviert“, so Inhabe-
rin Gabi Schäfer. 

In die Kinderkurse kann man jederzeit einstei-
gen und eine kostenlose Probestunde vereinbaren, 
lädt Gabi Schäfer ein. Alle Kurse für Kinder unter: 
www.tanzschule-schaefer.de. Tel. 02 02 / 55 04 06.

 Anzeige

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch 
Ruhetag. Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 14. September

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50 €
FREITAG  
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50 €
SAMSTAG 
1/2 Hähnchen (jeden Samstag) 
Gyros Metaxa mit Schafskäse, überbacken,  
mit Pommes 

4,20 €
 

11,90 €
SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Schweinepfeffer mit Nudeln und Salat 12,90 €
MONTAG 
Frikadelle mit Blattspinat, Spiegelei und Kartoffelecken  8,90 €
DIENSTAG 
Reis-Auflauf mit Hähnchen, Ananas, Paprika, Mais  
und Currysauce  8,90 €
Pizza des Monats September 2023: 
Pizza Spinat mit Hähnchen, Mozzarella  
und Crème fraîche (ohne Tomatensauce) 12,90 €

EINGESCHRÄNKTER LIEFERSERVICE
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Ansa Krankenpflegedienst 
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

IMMOBILIENBÜRO • VERKAUF | VERMIETUNG | BEWERTUNG
Tel. 02 02 / 75 84 65 55 |Kreuzstr. 53 | 42277 Wuppertal 

www.wuppermakler.com | info@wuppermakler.com

Thorsten 
Horst

Joachim 
Schadagies

Erfolgreich verkaufen mitErfolgreich verkaufen mit

Die Seniorenbegegnungsstätte 
in der Erbschlöer Straße 9 bie-
tet auch in diesem Monat ein 
vielfältiges Programm an

Am heutigen Mittwoch, 13. 
September, um 14 Uhr wird 
selbstgemachter Kuchen serviert 
und Ex-Bingo gespielt.

Zu „Klang-Reisen-Düfte“ lädt 
das Soziale Hilfswerk an zwei 
Donnerstagen ein: 14. und 28. 
September von jeweils 16 bis 
ca. 17 Uhr. Vorab werden ab 15 
Uhr Kaffee und hausgemachter 
Kuchen serviert. 

„Wir laden Sie ein, an ei-
nen Ort der Fantasie zu reisen, 
wo Sie wunderbar entspannen 
können. Um eine wohltuende 
Wirkung zu spüren, wird mit 

Duftölen gearbeitet und Sie wer-
den während der Phantasiereise 
mit Klangschalen und Klang-
spielen begleitet“, erzählt Ein-
richtungsleiterin Katja Epp.

Nach der Ruhe werden Geist 
und Körper durch Bewegungen 
aktiviert. Das Angebot kann 
im Sitzen oder Liegen stattfin-
den, Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.

Die Anmeldung ist für einen 
oder beide Termine möglich, 
die Teilnehmerzahl begrenzt.

 Am Mittwoch, 20. Septem-
ber, ab 14 Uhr serviert das So-
ziale Hilfswerk frisch gebacke-
ne Waffeln mit heißen Kirschen 
und vielen anderen Leckereien. 
Um 15 Uhr findet der beliebte 

Stuhltanz statt. Anmeldungen 
für das Waffelessen sind bis 
Dienstag, den 19. September 
möglich.

 Weitere Highlights im Sep-
tember sind: Eine Bergische Kaf-
feetafel, ein Smartphonekurs 
(Teilnehmerzahl begrenzt) und 
ein musikalischer Nachmittag 
mit der Band Dejavüs, bei de-
nen ebenfalls für das leibliche 
Wohl gesorgt wird. 

Für Voranmeldungen oder 
Fragen steht der Seniorentreff 
unter Tel: 02 02 / 46 41 27, 
Mobil: 015 25 / 964 39 65, per 
E-Mail an senioren-ronsdorf@
gmx.de oder persönlich vor Ort 
in der Erbschlöer Str. 9 zur Ver-
fügung.

Klang-Reise, Entspannung, Kaffee, Kuchen und mehr

Bunter September im Seniorentreff

Bergfriedkonzert: Schloss Burg
„Tone Fish Duo – Irish Night 
7.0“ steht am 29. September ab 
19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr) auf 
dem Schloss Burg-Programm 
beim Bergfried-Konzert.

Tone Fish rockt große und 
kleine Bühnen, ob als Duo, Trio 
oder Quartett. Die Markenzei-
chen sind der mehrstimmige 
Gesang, ein Programm voller 
Überraschungen und eine Ener-
gie, die nicht nachlassen will.

Die Mischung ist wie die Mu-
siker – eigen und unvorherseh-
bar. Eigene Kompositionen und 
verfremdetes „Diebesgut“ lösen 
einander ab, oft verschwimmen 
die Grenzen. Das Programm at-
met Einflüsse von „irisch-erkel-
tet“ bis Fun(k)-Folk, von Dub-
lin über Goethe bis Metallica. 

Auf Schloss Burg spielen To-
ne Fish ein akustisch verstärk-
tes Konzert im Bergfried. Der 
Ausstellungsraum in der 2. Eta-
ge bietet akustisch und optisch 
einen besonderen Rahmen für 
das Konzert der Jubiläumstour 
2023. Diese soll an die schöns-
ten Orte führen, die Tone Fish 
bislang besucht haben – Schloss 
Burg gehört für die Band dazu. 
Mit maximal 65 Plätzen ist das 
Konzert klein und privat und 
allein schon deshalb ein außer-
gewöhnliches Erlebnis.

Karten zum Preis von 20 Eu-
ro gibt es im Museumsshop 
Schloss Burg oder online über 
die Homepage www.schloss-
burg.de, sowie an der Abend-
kasse (25 Euro).

Mit 2:5 unterlag die 1. Mann-
schaft des TSV 05 Ronsdorf am 
Sonntag zu Hause gegen den 
Dabringhauser TV in der Be-
zirksliga. Die Anschlusstreffer von 
Berkan Uslu (75.) und Yannik 
Hünninghaus (78.) zum 1:4 bzw. 
2:4 konnten die Zebras nicht vor 
der Niederlage retten.

Für ein Wuppertaler Lokal-
derby fahren die Ronsdorfer am 
Sonntag zum SSV Germania 
Wuppertal.

Die 2. Zebra-Mannschaft kas-
sierte in der Kreisliga A eine deut-
liche 2:11-Niederlage vor heimi-
schem Publikum gegen die Breiten 

Burschen Barmen. Die zwei To-
re von Moritz Sklarek (19. + 76.) 
waren nur ein schwacher Trost.

Gegen den SC Viktoria Rott 
versucht der TSV am Sonntag 
auswärts erneut sein Glück.

Mit einem 6:0-Heimsieg hat 
die 1. Mannschaft des SV Jäger-
haus Linde am Sonntag ihre Ta-
bellenführung in der Kreisliga B 
(Gruppe 1) erfolgreich verteidigt. 
Niklas Elsner (8.), Bastian Kuh-
nke (38.), Tobias Schnäbeli (55.), 
Leon Richarz (70. + 86.) und Lu-
kas Hanning trafen Opp Linde. 
Nächster Gegner sind am kom-
menden Sonntag auswärts die 

Breiten Burschen Barmen.
Die 2. Linder Mannschaft un-

terlag zu Hause in der Kreisliga B 
(Gruppe 2) mit 1:3 gegen SC Vel-
bert 3. Dustin Schlechter erzielte 
in der 52. Minute den Treffer für 
die Linder.

Die Linde-Damen blieben in 
der Bezirksliga (Gruppe 4) wei-
terhin ohne Punkte. 0:7 hieß es 
am Ende des Auswärtsspiels ge-
gen Tuspo Richrath. Das Team 
findet sich nach drei Spielen auf 
dem letzten Tabellenplatz wieder 
und tritt am kommenden Sonntag 
um 11 Uhr auf heimischem Ra-
sen gegen den VfB 03 Hilden an.

1. Mannschaft des SV Jägerhaus Linde verteidigt Tabellenführung

Ronsdorfer Fußball: Zahlreiche Niederlagen

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 11.09.23, bis Samstag, den 16.09.23.

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 7,59
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 7,39
dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 10,99
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 7,99
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 24,95

Falsches Filet, vom irischen Weideochsen,  
am Stück vac., pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 15,49€

€

€

September Spezial – Aus unserem TK Sortiment
Iberico
Lummersteak 2x ca. 160g vac.  1 kg € 19,95

Ochsenbäckchen 1 kg € 16,99

Kohlrouladen wahlweise aus  
Wirsing oder Weißkohl  1 St. 230 g / 350 g € 1,49

Täglich wechselnde Mittagsgerichte
montags – freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 

samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 
Montag
Hähnchengeschnetzeltes süß-sauer
mit Reis 5,90Portion €

€

Mittwoch
Spießbraten im Brötchen 
wahlweise mit Krautsalat oder Cole Slaw 5,90Portion

Samstag
Grünkohl mit Mettwurst 4,20Portion €

Freitag
Putengeschnetzeltes nach Gyrosart 
mit Reis und Tzaziki 5,90Portion €

Dienstag
2 Scheiben Leberkäse mit Krautsalat 4,90Portion €

Donnerstag
2 Hähnchenschnitten mit Pusztasauce 
und Kroketten 4,90Portion €

Angebote

Rinderhüftsteaks € 14,99
original argentinische

auf Wunsch grillfertig mariniert .................... 1 kg

Schweinenackensteaks € 6,49grillfertig mariniert ..................................... 1 kg

Meister Blumberg's Wochenknaller

10,98€
Lummerkotelett natur 
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung ....... 1 kg

NEU: von Kennern für Genießer

Rindergulasch € 8,99
frischer

nur aus der Keule geschnitten ...................... 1 kg

€gekochter Hinterschinken 
mehrfach D.L.G. prämiert .......................... 100 g 1,29

€

Schweinebraten mit Knoblauchkräuter 
oder Budapester Art
aus der Schulter in einer herzhaften 
Knoblauchkräutemarinade oder einer 
Marinade nach Budapester Art, 
mit Rezepthinweis ...................................... 1 kg

ideal auch für den Smoker

6,66
€frische Bratwurstschnecken

so frisch, so lecker, so gut ........................... 1 kg

Meister Blumberg's

7,99
€

Putengyros
Putengeschnetzeltes 
nach Gyrosart gewürzt ............................... 1 kg

Hausgemachtes

9,49

€Leberkäse
ofengebacken ......................................... 100 g 0,43

„sportlerhelfen“ auf „heißer Bergtour“
Drei Ronsdorfer Charity-Sportler von „sportler-
helfen“ – Christian Schmidt, Michael Merten 
und Dominik Sieper (von links) – machten sich 
am Sonntag auf den Weg nach Plettenberg zum  
„P-Weg Mountainbike Marathon“. Geplant war, 
die 93 Kilometer mit 2.600 Höhenmeter unter die 
Räder zu nehmen. 699 Starter – darunter auch die 
Ronsdorfer – rollten pünktlich um 9 Uhr los und 
nahmen den Kampf mit der Hitze auf.

Schnell zeichnete sich aber ab, dass die Fahrt in 
diesem Jahr besonders anstrengend wird, erzählt 
Maik Kaufmann von „sportlerhelfen“: „Lange 
Anstiege in praller Sonne verlangten den Bikern 
alles ab. Viele gaben vor Erschöpfung auf, es war 
einfach zu heiß.“ Michael Merten und Dominik 
Sieper entscheiden sich kurzfristig für die 74 Kilo-
meter lange Route. „Aber Christan Schmidt wollte 
es wissen, zog es durch und lief zur Höchstform 
auf“, so Maik Kaufmann weiter. Nach knapp über 
7 Stunden kam er als 19. in seiner Altersklasse über 
die Ziellinie. „Eine Hammer-Leistung. Es war ein-
fach wieder mal ein tolles Event und die Vorfreude 
auf 2024 ist jetzt schon da“, fasste Maik Kaufmann 
zusammen. Foto: M. Merten

Auf ihr Alleinstellungsmerkmal 
bei LIT.ronsdorf dürfen Sonja 
Jungmann und Christian Ose 
stolz sein. Wie in den Jahren zu-
vor öffnen sie auch am Sonntag, 
15. Oktober, ihr Wohnzimmer 
im typischen bergischen Haus 
Im Vogelholz 40. Neu ist die Mit-
wirkung von Christian Ose als 
Künstler am 22. Oktober unterm 
gleichen Dach. 

„Short Stories zwischen Bar und 
Wirtshaus“ ist ein Lese-Plauder-
Musik-Abend mit Live-Piano-
Begleitung mit der Autorin An-
gelika Werner und der Pianistin 
Polina Borchert. Bar-Geschichten 
und -Anekdoten, von witzig bis 
tödlich, von Sekt bis Selters. Ge-
schichten, die das Leben schreibt 
oder eben Angelika Werner. 

Das Organisationsteam der 
LIT.ronsdorf um Monika Dieh-
le und Sonja Jungmann hat für die 
16. Ronsdorfer Literaturtage vom 
7. bis 28. Oktober das Programm 
fertiggestellt. Es steht im „Rons-
dorf-Kalender“ auf der Websi-
te www.hub-ronsdorf.de und ist 
auf der Veranstaltungsplattform 
www.wuppertal-live.de zu lesen. 
Eine Veranstaltungsbroschüre be-
findet sich in Arbeit.

Angelika Werner.

16. Ronsdorfer Literaturtage

„Cocktails und Citronenlimo“

Polina Borchert. Fotos: privat

Am 23. und 24. September ist 
Ennepetal „Mittendrin“. Das von 
der Klutertwelt GmbH und Co. 
KG organisierte zweitägige Stadt-
fest „Ennepetal Mittendrin“ fin-
det in der Voerder Straße statt.

44 Aussteller, bunt gemischt aus 
Schaustellern, Vereinen, Imbiss-
buden, Foodtrucks, Gastronomie, 
Händlern und Informationsstän-
den, stellen ein vielfältiges Pro-
gramm für die ganze Familie auf 
die Beine. Zwei Bühnen sorgen 
am Samstag von 12 bis 24 Uhr 
und am Sonntag von 11 Uhr bis 
18 Uhr für ein abwechslungsrei-
ches Programm.

Los geht es am Samstag um 
12 Uhr auf der großen Bühne 
am „Ennepetal City-Center“ mit 
dem Auftritt der Dixieband St. 
Anthony ś Jazz Club aus Vilvoor-
de in Belgien.

Am Samstag und Sonntag wird 
Julian Button aus Hamburg jeweils 
eine Zaubershow für die ganze Fa-
milie und eine extra für Kinder 
präsentieren. Der Sonntag startet 
um 11 Uhr mit einem Stadtgot-
tesdienst.

Das vollständige Programm ist 
im Veranstaltungskalender unter 
www.ennepetal.de (Rubrik Kultur, 
Freizeit & Tourismus) zu finden.

Stadtfest an zwei Tagen

Ennepetal ist „Mittendrin“

Die AWG wird auch in den kom-
menden drei Jahren die Gelben 
Tonnen für Leichtverpackungen 
(LVP) in Wuppertal stellen, leeren 
und die Verpackungen dem Recy-
cling zuführen. Aus der europawei-
ten Ausschreibung ist die Wupper-
taler Abfallwirtschaftsgesellschaft 
(AWG) als Gewinner hervorge-
gangen. AWG-Geschäftsführer 

Sascha Grabowski freut sich über 
die Kontinuität bei der LVP-Ent-
sorgung, die seit mehr als 15 Jah-
ren in Wuppertal von der AWG 
erledigt wird: „Dass die Bürgerin-
nen und Bürger unserer Stadt nach 
wie vor alle Dienstleistungen der 
Abfallentsorgung und Wertstoff-
sammlung aus einer Hand bekom-
men ist eine sehr gute Nachricht.“ 

Mit dieser Dienstleistung sichert 
die AWG außerdem etwa 20 Ar-
beitsplätze. Aktuell ist die AWG 
in Wuppertal für die Leerung 
von circa 69.890 Gelben Tonnen  
(LVP, Leichtverpackungen aus 
Metall, Kunststoff und Verbund-
stoffen) zuständig. Mehr rund um 
die Gelbe Tonne: www.awg-wup-
pertal.de

Leerung wird weiter von der Wuppertaler Abfallwirtschaftsgesellschaft durchgeführt

AWG gewinnt Ausschreibung für Gelbe Tonnen



Jahrgang 73 • Nr. 37 • 13. September 20238 Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen

Älter werden – aktiv bleibenAnzeigen  Anzeigen

Die Alloheim Senioren-Residenz am Klinikum in 
Remscheid hatte am Samstag zum großen Benefiz-
konzert eingeladen. Zu Gunsten der Schlaganfall Hil-
fe Bergisch Land waren fünf Bands aus verschiedenen 
Genres zu Gast. Die DSDS-Halbfinalistin aus dem 
Jahr 2021 und Pop- / Schlager-Sängerin, Pia-Sophie 
Remmel, war eine der Acts. Soldiers of Fortune, das 
Fahrenheit Duo, Pure Vocals, Reba & Danny runde-
ten das Programm ab.

Alexandra Bläsing (links im Bild, Leiterin der Allo-
heim Senioren-Residenz am Klinikum in Remscheid) 
freute sich über sonniges Wetter, gute Stimmung und 
die große Unterstützung ihres Teams. 

Zum ersten Mal hatten Alexandra Bläsing und ihr 
Team ein Konzert auf die Beine gestellt, wie am Sams-
tag: „Vielen Dank an alle, die das ermöglicht haben. Es 
war eine Menge Arbeit, aber es hat sich gelohnt“, sagt 
Alexandra Bläsing und fügt hinzu: „Die glücklichen 

Bewohner und Gäste und, dass wir etwas für den gu-
ten Zweck veranstalten durften, lassen den Stress der 
Vorbereitungen fast verfliegen.“

Christian Gorba (Alltagsbegleiter im Sozialen Dienst) 
führte in seinem – zur ausgelassenen Stimmung pas-
senden – bunten Outfit durch das Programm. Der 
– vorher natürlich gewaschene – Pyjama wurde am 
Ende des Abends für die Schlaganfall Hilfe Bergisch 
Land versteigert.

Die Alloheim Senioren-Residenz am Klinikum ver-
anstaltet in jedem Jahr mehrere gemeinnützige Veran-
staltungen. Für Alexandra Bläsing sind diese Events 
eine Herzensangelegenheit: „Unseren Bewohnern eine 
schöne Zeit zu bieten, ist uns immer wichtig. Deshalb 
holen wir die Events direkt vor die eigene Haustür, da-
mit jeder teilhaben kann.“

Mehr Infos online unter www.alloheim.de/pflege-
remscheid oder Tel. 021 91 / 69 21 22 56.

Bunte Pyjama-Versteigerung beim Benefizkonzert
Alloheim Senioren-Residenz am Klinikum in Remscheid  Anzeige

Sonniger Ausflug zum Kemnader Stausee

Bei strahlendem Sonnenschein begaben sich die 
Kunden des Pflegedienstes Krankenpflege zu 
Hause Renate Hedderich GmbH und die Besu-
cher vom Betreuungs-Café letzte Woche auf ei-
nen Ausflug zum malerischen Kemnader Stausee.

Das Team von Renate Hedderich GmbH wollte 
den Kunden ein unvergessliches Erlebnis bieten 
und hatte den Tag daher ausführlich geplant.

Höhepunkt des Ausflugs war die entspannte 
Schifffahrt über den ruhigen See. Die Kunden 
genossen das sanfte Plätschern des Wassers und 
bewunderten die eindrucksvolle Aussicht auf 
die Natur. 

Während der Schifffahrt versammelten sich 
die Teilnehmer zu einer gemütlichen Kaffeepau-
se mit frischen Waffeln, heißen Kirschen und 

Sahne. „Es war ein wirklich besonderer Tag für 
unsere Kunden, und es war uns eine Freude, ih-
nen diesen Ausflug zu ermöglichen“, sagte Renate 
Hedderich, Geschäftsführerin des Pflegedienstes: 
„Wir sind stolz darauf, nicht nur für ihre Pflege 
zu sorgen, sondern auch Momente der Freude 
und Gemeinschaft zu schaffen.“

Der Ausflug zum Kemnader Stausee war nicht 
nur eine willkommene Abwechslung vom Alltag, 
sondern auch eine Gelegenheit für die Kunden, 
die Natur zu genießen und neue Erinnerungen zu 
schaffen. Renate Hedderich und ihr Team setzen 
sich weiterhin dafür ein, das Wohlbefinden und 
die Lebensqualität ihrer Kunden zu verbessern 
und ihnen unvergessliche Erlebnisse zu bescheren.

 Foto: privat

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger 
Im Schmalen Bruch 10 
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 
Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de 
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr.  
von 08.00 – 14.00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS 
AUFGEHOBEN.

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf die Zuzahlung einer 
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

!

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Kommenden Samstag, 16. 
September, erwartet die Be-
sucher beim Rollator-Tag im 
Sanitätshaus Beuthel von 9.30 
Uhr bis 12.30 Uhr ein span-
nendes Programm am Erich-
Hoepner-Ring 1.

Im Rollator-Parcours müssen 
Hindernisse überwunden und 
verschiedene Stationen gemeis-
tert werden. Dazu stehen un-
terschiedliche Modelle bereit, 
damit jeder Besucher verglei-
chen und ausprobieren kann, 
welches Modell am besten zu 
den individuellen Bedürfnissen 
passt. Beuthel-Experten ste-
hen für einen Rollator-Check 
zur Verfügung und prüfen 
zum Beispiel, ob die Bremsen 

richtig greifen. 
Zusätzlich gibt es wertvolle 

Tipps für die optimale Einstel-
lung, denn die richtige Griff-
höhe sorgt beispielsweise für 
mehr Sicherheit und Komfort. 
Darüber hinaus erwartet die 
Besucher eine Rabatt-Akti-
on auf den Vital Plus Rolla-
tor von Russka sowie weitere 
Angebote. 

Mehr Infos zum Sanitätshaus 
auch unter www.beuthel.de.

Rollator-Tag im Sanitätshaus Beuthel am Samstag
Vielfältiges Programm am 16. September

Ein richtig eingestellter Rollator ermöglicht auch bei eingeschränkter  
Mobilität viele Möglichkeiten. Fotos: Family Veldman
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Ronsdorfer Wochenschau – 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 73 Jahren  

Lüttringhauser 23 | Montag bis Donnerstag 9 bis 17 Uhr  
Tel. 02 02 / 69 87 69 0 | info@row-verlag.de

www.ronsdorfer-wochenschau.de

Schwere Corona-Verläufe sind 
mittlerweile selten geworden. Ei-
ne COVID-19-Infektion kann sich 
bei bestimmten Personen aber wei-
terhin zu einer lebensbedrohlichen 
Erkrankung mit schwer vorherseh-
baren Langzeitfolgen entwickeln.

Besonders ältere Menschen so-
wie Menschen mit bestimmten 
Vorerkrankungen und geschwäch-
tem Immunsystem haben ein Risi-
ko für schwere Krankheitsverläufe. 
Deshalb bleibt für sie der Schutz 
vor einer Infektion äußerst wich-
tig. Darauf möchte die Deutsche 
Seniorenliga (DSL) aufmerksam 

machen: Eine kostenlose Broschü-
re mit begleitender Website infor-
miert, wie Risikopatienten sich 
schützen können und was im Fall 
einer Infektion zu tun ist. Un-
ter www.dsl-corona-behandeln.
de kann sie heruntergeladen oder 
per Post bestellt werden.

Die allermeisten Menschen, die 
eine Infektion mit dem Corona-
Virus durchmachen, haben einen 
milden bis moderaten Verlauf. 
Die typischen ersten Sympto-
me sind Halsschmerzen, Hus-
ten und Schnupfen, mitunter be-
gleitet von Fieber, Glieder- und 

Kopfschmerzen. Üblicherweise ist 
die Krankheit nach zwei Wochen 
und ohne medizinische Maßnah-
men überstanden.

Eine Corona-Infektion kann 
allerdings auch deutlich schwer-
wiegender verlaufen. Wenn sich 
das Virus in den unteren Atem-
wegen ausbreitet, kann sich ei-
ne Lungenentzündung mit zu-
nehmender Atemnot entwickeln. 
Schlimmstenfalls droht eine so-
genannte respiratorische Insuffi-
zienz. Das bedeutet, dass der Be-
troffene nicht mehr in der Lage 
ist, selbstständig zu atmen und 

genügend Sauerstoff aufzuneh-
men. Die Patienten müssen dann 
intensivmedizinisch betreut und 
oft künstlich beatmet werden.

Schon ersten Symptomen 
Beachtung schenken
Damit es erst gar nicht so weit 
kommt, rät Erhard Hackler, ge-
schäftsführender Vorstand der 
Deutschen Seniorenliga, über 
60-Jährigen und anderen Risiko-
gruppen, schon bei ersten Sympto-
men, spätestens jedoch bei einem 
positiven COVID-19-Test, unver-
züglich den Hausarzt aufzusuchen 

und mögliche Therapieoptionen 
zu besprechen. „Zur Behandlung 
der Erkrankung im frühen Sta-
dium gibt es eine antivirale The-
rapie, die das Risiko für einen 
schweren Verlauf deutlich senken 
kann“, so Hackler. Diese Medi-
kamente können die Vermehrung 
des Virus in den Zellen stoppen 
und damit auch die Ausbreitung 
im Körper. Wichtig sei, dass die 
Therapie in der Frühphase der In-
fektion startet, maximal 5 Tage 
nach Symptombeginn bzw. nach 
dem vermuteten Zeitpunkt der 
Infektion.

Corona-Therapie für über 60-Jährige und andere Risikopatienten 
Deutsche Seniorenliga rät bestimmten Personengruppen, bei COVID-19-Infektion frühzeitig den Hausarzt aufzusuchen

In Deutschland und der Euro-
päischen Union (EU) sind ältere 
Menschen immer häufiger er-
werbstätig. So ist in Deutschland 
die Erwerbstätigenquote der 55- 
bis 64-Jährigen binnen zehn Jah-
ren deutlich gestiegen: von 62 
Prozent im Jahr 2012 auf knapp 
72 Prozent im Jahr 2021. 

Im selben Zeitraum gab es in 
der EU einen Anstieg der Erwerbs-
tätigenquote der 55- bis 64-Jähri-
gen von 47 Prozent auf 60 Prozent, 
wie das Statistische Bundesamt 
(Destatis) auf Basis von Mikro-
zensus und Daten der europä-
ischen Arbeitskräfteerhebung 
sowie der EU-Statistikbehörde 
Eurostat mitteilt. Damit sind in 
Deutschland die 55- bis 64-Jähri-
gen deutlich häufiger erwerbstätig 
als im EU-Durchschnitt. Höhere 
Quoten wiesen nur die skandina-
vischen EU-Staaten Schweden 
(77 Prozent) und Dänemark (72 
Prozent) auf. 

Auch jenseits der 64 Jahre hat 
sich der Anteil der Erwerbstäti-
gen in kurzer Zeit deutlich er-
höht. 2012 arbeiteten in Deutsch-
land noch 11 Prozent der 65- bis 
69-Jährigen. Im Jahr 2021 lag der 
Anteil bei 17 Prozent – und damit 

ebenfalls über dem EU-Durch-
schnitt von 13 Prozent (2012: 10 
Prozent). Ein Grund für den An-
stieg in Deutschland ist die stu-
fenweise Anhebung des Renten-
eintrittsalters auf 67 Jahre. 

Höhere Bildungsabschlüs-
se gehen oft mit einer längeren 
Erwerbstätigkeit einher. In der 
Generation 65+ waren unter den 
Hochqualifizierten hierzulande 
2021 noch 13 Prozent erwerbs-
tätig, unter den Geringqualifi-
zierten 4,5 Prozent. EU-weit fällt 
der Unterschied ähnlich deutlich 
aus: 12 Prozent der Hochqualifi-
zierten in der Altersgruppe 65+ 
waren hier im Schnitt noch ins 
Erwerbsleben integriert, bei den 
Geringqualifizierten waren es le-
diglich 3 Prozent.

In Deutschland hat sich in vie-
len Bereichen, in denen Fachkräfte 
fehlen, die Altersstruktur verän-
dert. Der Anteil der Pflegekräfte 
in der Altersgruppe 55+ stieg bin-
nen zehn Jahren von 15 Prozent 
auf 23 Prozent. Bei den Mecha-
tronik-, Energie- und Elektrobe-
rufen nahm der Anteil der älteren 
Beschäftigten von 17 Prozent auf 
22 Prozent zu. Mehr Infos unter 
www.destatis.de.

Ältere bleiben länger im Beruf
Erwerbstätigenquote der Generation 55+ steigt

Der Herbst steht vor der Tür: Zeit 
für einen Rollator-Check.
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www.tv-hasten.de

DRK-Kreisverband
Wuppertal e.V.
Tel. 0202 / 8906117

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

In Deutschland sind circa 6,3 
Millionen Menschen von einer 
Osteoporose betroffen. Laut ei-
ner Analyse (siehe Info-Kasten, 
#1) erhält nur jeder Fünfte eine 
angemessene Behandlung.

„Bei einer adäquaten Therapie 
würde die Hälfte der Patienten 
nicht bei uns in der Klinik lie-
gen“, unterstreicht Professor Dr. 
med. Andreas Kurth, Erster Vor-
sitzender des Vorstands des Dach-
verbands Osteologie e.V. (DVO), 
die Bedeutung einer frühen Di-
agnose und Behandlung der Os-
teoporose.

Erste Anzeichen einer Osteo-
porose können Rückenschmerzen 
oder ein Verlust an Körpergröße 
sein. Daher sollten diese Beschwer-
den immer ein Anlass für einen 
Besuch bei der Hausärztin oder 
dem Hausarzt sein. Kommt es aus 
einem geringfügigen Anlass zu ei-
nem Knochenbruch, sollte das Os-
teoporose-Risiko durch einfache 

Untersuchungen abgeklärt werden 
(siehe Info-Kasten, #2).

 „Die Ursachen für Rücken-
schmerzen sind vielfältig. Aber bei 
über 60-Jährigen kann sich hinter 
anhaltenden Rückenschmerzen 
eine unbemerkte Wirbelfraktur 

verbergen. Um das Risiko für Os-
teoporose-bedingte Frakturen ein-
zuschätzen, reichen oft schon ge-
zielte Fragen nach Schmerzen am 
Bewegungsapparat und der Ein-
nahme von Medikamenten, die 
das Osteoporose- und Sturzrisiko 

fördern“, so Kurth.
Sowohl vorbeugend als auch zur 

Unterstützung einer Osteoporo-
se-Behandlung ist eine kalzium-
reiche Ernährung wichtig. Der 
Mineralstoff gibt Knochen und 
Zähnen Festigkeit und Stabilität.

Damit Kalzium in die Knochen 
eingebaut werden kann, wird Vi-
tamin D benötigt. Es wird nur 
zu einem geringen Teil über die 
Ernährung aufgenommen. Der 
größere Teil wird unter Sonnen-
einwirkung in der Haut gebildet. 
Regelmäßige Bewegung, beson-
ders Krafttraining oder Aerobic, 
regt den Knochenstoffwechsel an. 
Gleichgewichtsübungen können 
helfen, Stürze und damit verbun-
dene Knochenbrüche zu vermei-
den (siehe Info-Kasten, #3)

Informationen zur Osteopo-
rose, eine Broschüre und Mate-
rialien rund um die Themen Er-
nährung und Sport unter www.
aktionsbuendnis-osteoporose.de.

Osteoporose: Behandlung oft nicht angemessen
Dachverband Osteologie e.V. informiert

Bewegung im Alter hält fit und stärkt die Knochen. 
 Foto: filadendron/istockphoto.com/akz-o

Der stadtweit organisierte „Runde 
Tisch Demenz und Depression“ 
lädt zu einer Wanderausstellung 
in die Räumlichkeiten der Spar-
kassenfilialen in Wuppertal ein. 
Der „Runde Tisch Demenz und 
Depression“ ist ein Zusammen-
schluss von Trägern der Pflege, Al-
tenhilfe, Gerontopsychiatrie und 
des Gesundheitswesens. 

In Kooperation mit der Stadt-
sparkasse Wuppertal werden im 
September sechs Motive im DIN 
A1-Format zu sehen sein, die das 
Thema „Demenz“ in den Fokus 
setzen. Drei Motive der Fotogra-
fin Bettina Osswald zeigen Frauen 
mit einem lokalen Bezug zu Wup-
pertal, die nach ihren Wünschen 
im Falle einer Demenzerkrankung 
gefragt wurden. 

Drei weitere Plakate geben kon-
krete Informationen zu der Er-
krankung, sie beinhalten das The-
ma „Demenz geht uns alle an“ und 
geben Tipps zu einer gelingenden 
Kommunikation mit Menschen 

mit Demenz, sowie zu Warnsig-
nalen des Krankheitsbildes. 

Die Ausstellung wandert durch 
Filialen der Stadtsparkasse und 
verbleibt dort jeweils drei Wochen, 
den Start macht die Sparkassenfi-
liale in Barmen am Rolingswerth 
2. Hier ist die Ausstellung von 
Montag, 11. September, bis zum 
29. September zu sehen.

Als zweite Station ist die Fili-
ale in Vohwinkel, Vohwinkeler 
Straße 13, eingeplant, dort ist die 
Ausstellung vom 2. bis zum 20. 
Oktober zu sehen. 

Weitere Termine und eine be-
gleitende Veranstaltung im Fach-
arztzentrum am Agaplesion Be-
thesda Krankenhaus werden 
folgen. 

Die Ausstellung verfolgt mehre-
re Ziele. Eine Auseinandersetzung 
mit dem Thema wird angeregt und 
auf die Wichtigkeit der Selbstbe-
stimmung des Menschen auch in 
Krankheit hingewiesen. Darüber 
hinaus ist es den Mitgliedern des 

Runden Tisches ein Anliegen, auf 
lokale Unterstützungsmöglichkei-
ten hinzuweisen. Diese werden in 
Form von Handzetteln vor Ort 
zum Mitnehmen ausliegen, außer-
dem werden Vertreterinnen und 
Vertreter des Runden Tisches, die 
als soziale Träger in den jeweiligen 
Stadtteilen verortet sind, in un-
regelmäßigen Abständen als An-
sprechpartner vor Ort sein. 

Der Start der Ausstellung im 
September ist bewusst gewählt: 
Am 21. September findet jedes 
Jahr der „Weltalzheimertag“ statt, 
der auf die steigende Anzahl von 
55,2 Millionen (2022) Menschen 
mit Demenz weltweit aufmerk-
sam macht. 

Sozialdezernent Dr. Stefan 
Kühn: „In unserer Stadt leben 
rund 8.000 Menschen mit einer 
dementiellen Erkrankung. Dieses 
verändert nicht nur den Alltag der 
Betroffenen, es hat auch gravieren-
de Auswirkungen für die ganze 
Familie, die Freundeskreise und 

die Nachbarschaften. Vor die-
sem Hintergrund ist es wichtig, 
das Thema zu enttabuisieren und 
über Hilfen und Angebote für die 
Betroffenen und deren Umfeld 
zu informieren – gerade vor dem 
Hintergrund, dass zwei Drittel 
der Menschen mit Demenz in 
den eigenen vier Wänden wohnen 
und unterstützt werden müssen.“ 

Runder Tisch Demenz 
und Depression 
Das Gremium versteht sich als ein 
Netzwerk – ein Zusammenschluss 
von stadtweit agierenden Trägern 
der Pflege, Altenhilfe, Gerontop-
sychiatrie und des Gesundheits-
wesens. Ziel des Gremiums ist die 
stadtweite Vernetzung zum The-
ma Demenz und Depression, der 
Austausch zu Aspekten der Un-
terstützung und von Präventions-
möglichkeiten für Betroffene so-
wie für deren Angehörige, darüber 
hinaus die Öffentlichkeitsarbeit 
zu den beiden Krankheitsbildern.

„Weil Demenz uns berührt – auch in Wuppertal“ 
Ausstellung informiert

Fahranfänger müssen für eine 
Autoversicherung mehr bezah-
len. Allerdings gilt das auch für 
ältere Menschen. Denn beide 
Gruppen verursachen im Durch-
schnitt mehr Schäden als Auto-
fahrer mittleren Alters. Deshalb 
steigt der Versicherungsbeitrag 
spätestens ab 75 Jahren – teilweise 
schon eher – an.

Das kann für manchen Rentner 
eine deutliche Mehrbelastung be-
deuten. Gegen den Gleichbehand-
lungsgrundsatz verstößt die Rege-
lung übrigens nicht, da laut Gesetz 
eine unterschiedliche Behandlung 
aufgrund des Alters zulässig ist, 
wenn diese auf anerkannten Prin-
zipien risikoadäquater Kalkulati-
on beruht. Das trifft vor allem auf 
eine versicherungsmathematisch 
ermittelte Risikobewertung zu.

Es gibt mehrere Rabattmög-
lichkeiten: Wer eine Garage hat 
oder einen Stellplatz, senkt die 
Versicherungskosten. Ebenso 

positiv wirken sich weniger ge-
fahrene Kilometer aus. Ist das 
Auto schon älter, kann sich ein 
Wechsel von der Vollkasko- zur 

Teilkaskoversicherung lohnen. Äl-
tere Autofahrer können sich zu-
dem als Fahrer bei erwachsenen 
Kindern mit eintragen, dafür ist 
keine gemeinsame Adresse nötig.

Ratsam ist es, die Angebote an-
derer Anbieter zu prüfen, denn die 
Preisunterschiede in der Branche 
sind groß.

Unterdessen ist in der Euro-
päischen Union eine Führer-
schein-Reform geplant. Die EU-
Kommission schlägt vor, dass 
Führerscheine, die ab dem 19. 
Januar 2013 ausgestellt wurden, 
nur noch 15 Jahre lang gültig sind 
und ab dem 70. Lebensjahr eine 
Erneuerung alle fünf Jahre an eine 
Feststellung der Fahrtüchtigkeit 
gekoppelt werden soll. Die Art der 
Maßnahme soll aber im Ermes-
sen des Mitgliedsstaates liegen.

Wenn die Kfz-Versicherung im Alter teurer wird

Senioren verursachen im Durchschnitt mehr Schäden als Autofahrer mittleren 
Alters.  Foto: Jonathan Judmaier/pixabay.com/mid/ak-o

Anbietervergleich kann sich lohnen

Im Alter nehmen Erkrankungen 
und die gleichzeitige Einnahme 
mehrerer Medikamente zu. Diese 
sogenannte Multimedikation birgt 
auch Risiken. Der normale Alte-
rungsprozess bringt es zudem mit 
sich, dass Wirkstoffe anders aufge-
nommen und langsamer abgebaut 
werden als bei jungen Menschen. 
Die unterschätzte Folge: Immer 
öfter treten unerwünschte Neben- 
und Wechselwirkungen ein. Ne-
benwirkungen von Medikamenten 
sind in Deutschland mittlerweile 

die fünfthäufigste Todesursache, 
so die Deutsche Gesellschaft für 
Kardiologie.

Ältere Patienten, die häufig an 
mehreren Erkrankungen gleichzei-
tig leiden, eventuell Ärzte verschie-
dener Fachrichtungen aufsuchen 
und auf verschiedene Medikamente 
angewiesen sind, sollten vor allem 
auf eines achten: Der Hausarzt sollte 
alle Fäden in der Hand halten und 
einen Überblick über alle verwen-
deten Medikamente haben. Der 
Hausarzt ist am ehesten in der Lage, 

die individuelle Einschätzung von 
Wechselwirkungen vorzunehmen, 
weil er das Alter, die Beschwerden 
und die Krankengeschichte seiner 
Patienten kennt. 

Für einen besseren Überblick ist 
es sinnvoll, sich vom Hausarzt einen 
Medikationsplan ausstellen zu las-
sen. Auf dem Plan sind Wirkstoffe, 
Einnahmeschema und Dosierung 
notiert. Ein solcher Plan kann dem 
Apotheker und anderen Ärzten vor-
gelegt werden, um weitere medika-
mentöse Therapien abzustimmen.

Welche Medikamente für älte-
re Menschen als besonders riskant 
eingestuft werden, ist in der PRIS-
CUS-Liste und in der FORTA-Liste 
aufgeführt: Gegliedert nach Krank-
heitsbildern finden Ärzte und Apo-
theker auch Hinweise, welche The-
rapie sich alternativ anbietet.

Auch bei der Einnahme von 
frei verkäuf lichen Arzneimit-
teln und pflanzlichen Wirkstof-
fen können Neben- und Wech-
selwirkungen auftreten. Daher 
sollte man vor Einnahme jedes 

zusätzlichen Präparats – dazu ge-
hören auch Erkältungsmittel oder 
Kopfschmerztabletten – vorsichts-
halber Rücksprache mit dem Arzt 
halten oder sich in der Apotheke 
beraten lassen.

Mehr Infos in der kostenlo-
sen Broschüre der Seniorenliga 
„Medikamente im Alter – Risi-
ken von Neben- und Wechselwir-
kungen vermeiden“. Bestelladresse: 
Deutsche Seniorenliga, Heilsbach-
straße 32 in 53123 Bonn. www. 
medikamente-im-alter.de

Wechselwirkungen nicht unterschätzen 
Mehrere Medikamente im Alter 
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Wuppertals neuer Stadtkäm-
merer Thorsten Bunte hat den 
Jahresabschluss 2022 der Stadt 
im Finanzausschuss vorgelegt. 
Der Jahresabschluss weist einen 
Jahresüberschuss von 66 Mil-
lionen Euro aus. Dieser Über-
schuss soll zum größten Teil der 
städtischen Ausgleichsrücklage 
zugeführt werden. Damit wird 
Vorsorge für die kommenden 
Jahre geschaffen, da nach An-
gaben der Stadt erhebliche neue 
Belastungen der Finanzlage zu 
erwarten seien.

„Ursache des Überschusses 
sind neben den langjährigen 
eigenen Konsolidierungsbe-
mühungen aber leider keine 
strukturellen Verbesserungen 
der finanziellen Rahmenbe-
dingungen, in denen die Stadt 
agieren muss“, betont Bunte 
und führt weiter aus: 

„Ein wesentlicher Grund für 
das hohe Ergebnis ist vielmehr, 
dass allein in 2022 Finanzschä-
den infolge der Corona-Krise 

und des russischen Angriffs-
kriegs in Höhe von 35,5 Mil-
lionen Euro aus dem Haushalt 
,isoliert‘, also herausgerechnet 
wurden. Diese hätten norma-
lerweise das Ergebnis erheblich 
belastet und müssen ab 2026 
wieder erwirtschaftet werden. 
Grundlage dessen ist ein Son-
dergesetz des Landes NRW, 
das sogenannte Corona-Ukra-
ine-Isolierungsgesetz, dass es 
den Kommunen ermöglicht, 
diese nicht kalkulierbaren Be-
lastungen über mehrere Jahre 
außerhalb des Haushaltes zu 
buchen.“

Zusätzlich sagt der Kämme-
rer: „Im Übrigen wirkten sich 
Einmaleffekte aus, die für die 
kommenden Jahre in dieser 
Form nicht wieder zu erwarten 
sind. So kam es durch die späte 
Verabschiedung des Haushaltes 
2022 und die lang andauernde 
vorläufige Haushaltsführung 
zu geschätzten Einsparungen 
von annähernd 7 Millionen 

Euro. Rund 7,5 Millionen Eu-
ro wurden durch Buchgewin-
ne aus Grundstücksverkäufen 
realisiert. Zudem waren im So-
zialbereich Erträge aus dem 
Vorjahr von fast 17 Millionen 
Euro nachzuholen. Nicht zu-
letzt trug die zumindest in der 
ersten Jahreshälfte 2022 noch 
sehr günstige Zinssituation ge-
genüber der Haushaltsplanung 
zu Einsparungen bei.“

Abschließend kommt Tho-
mas Bunte auf eine Lösung 
für Altschulden zu sprechen: 
„Auch angesichts des insge-
samt erfreulichen Jahresergeb-
nisses ist klar, dass die Heraus-
forderungen der kommenden 
Jahre nur gemeistert werden 
können, wenn Bund und Land 
für eine auskömmliche Finan-
zierung sorgen und die Kom-
munen nicht allein lassen. Dies 
gilt insbesondere auch für die 
in den letzten Tagen und Wo-
chen diskutierte Altschulden-
lösung.“

Jahresabschluss 2022 der Stadt Wuppertal
Großer Wermutstropfen trotz Überschuss von 66 Millionen Euro

Ist Ihr Arbeitsplatz 
sicher?
Lassen Sie 
sich beraten!

Das Erbe ist ein sensibles The-
ma. Viele Menschen scheuen es, 
sich damit zu befassen, schließ-
lich geht es dabei auch um die 
eigene Sterblichkeit. 

Wenn man nicht selbst zu 
Lebzeiten regelt, was mit dem 
Vermögen nach dem Tod ge-
schehen soll, gilt die sogenannte 
gesetzliche Erbfolge. Oft führt 
sie allerdings nicht zu den vom 
Erblasser gewollten Ergebnissen 
und häufig zu Streit innerhalb 
der Familie. Das sollte man zum 
Thema Erben wissen:

1. Wie ist die gesetzliche
Erbfolge geregelt?
„Die gesetzliche Erbfolge kommt 
zum Tragen, wenn keine indi-
viduellen Regelungen getroffen 
wurden“, erklärt Arndt Kalk-
brenner, Abteilungsleiter All-
gemeines Recht beim Bun-
desverband der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisen-
banken (BVR). 

Nach der gesetzlichen Erbfolge 
wird der Erblasser in erster Li-
nie von seinen Abkömmlingen, 
also den Erben erster Ordnung, 

beerbt. Es erben demnach zu-
nächst die Kinder. Lebt ein Kind 
beim Erbfall nicht mehr, wird 
dessen Erbanteil auf seine Kin-
der, also die Enkel des Erblas-
sers, gleichmäßig verteilt.

2. Den Nachlass regeln: Welche 
Arten von Testament gibt es?
Mit einem Testament kann man 
den Nachlass anders verteilen, als 
es die gesetzliche Erbfolge vor-
sieht. „Allerdings ist nicht jede 
beliebige Erbregelung möglich“, 
erläutert Kalkbrenner. Ein Testa-
ment könne unwirksam sein, et-
wa weil es gegen die guten Sitten 
verstößt oder widersprüchliche 
Anordnungen enthält. 

Ein privates Testament wird 
durch eine eigenhändig geschrie-
bene und unterschriebene Erklä-
rung errichtet. Bei einem öffent-
lichen Testament erklärt man 
seinen letzten Willen mündlich 
oder schriftlich gegenüber ei-
nem Notar. 

Ehegatten sowie eingetragene 
Lebenspartner können auch ein 
gemeinschaftliches Testament 
errichten. „Jedes Testament kann 

durch ein neues Testament geän-
dert oder aufgehoben werden“, 
so Kalkbrenner. 

Mehr Infos enthält die Bro-
schüre „Erbfall-Erbe-Testament“, 
erhältlich bei der Volksbank oder 
Raiffeisenbank vor Ort.

3. Welche Vorteile kann 
ein Erbvertrag haben?
Ein Erbvertrag muss zwischen 
dem Erblasser und den Erben 
vor einem Notar geschlossen wer-
den. „Da es sich hier um echte 
Verträge handelt, kann der Erb-
lasser sie nicht allein widerrufen 
oder ändern. Beides ist nur durch 
den Abschluss eines weiteren no-
tariellen Vertrags – an dem al-
le Vertragsparteien mitwirken 
müssen – möglich“, betont der 
BVR-Jurist. 

Die Vorteile eines Erbvertrags: 
Anders als im Testament kön-
nen Erben schon vor Eintritt 
des Erbfalls zu Leistungen ver-
pflichtet werden oder man kann 
Gestaltungsmöglichkeiten zur 
Verteilung von Immobilienver-
mögen zu Lebzeiten des Erblas-
sers nutzen.

Ehegatten sowie eingetragene Lebenspartner können ein gemeinschaftliches 
Testament errichten. Foto: DJD/BVR/Getty Images/PeopleImages

Gesetzliche Erbfolge, Testament, Vertrag

Das Erbe – ein heikles Thema richtig behandeln

Haushaltsbuch: Clever wirtschaften und bares Geld sparen
Mehr Geld sparen: Dieses Ziel 
hat sich laut Statista fast jede 
zweite Person (46 Prozent) in 
Deutschland für das Jahr 2023 
vorgenommen. 

Ein erster Schritt kann es sein, 
sich einen Überblick über laufen-
de Einnahmen und Ausgaben zu 

verschaffen. „Schriftliche Auf-
zeichnungen über alle Einnah-
men und Ausgaben [...] schaffen 
mehr Transparenz. Der Start 
für ein Haushaltsbuch, ob auf 
Papier oder digital, ist jederzeit 
möglich, dafür muss man nicht 
bis zum nächsten Monatsersten 

abwarten“, sagt Korina Dörr, 
Leiterin des Beratungsdienstes 
Geld und Haushalt: 

Wer bei kleinen und sponta-
nen Ausgaben genau hinschaut, 
kann mit einem Haushaltsbuch 
bares Geld sparen. Um damit zu 
beginnen, ist etwa die Broschüre 

„Mein Haushaltsbuch“ kosten-
frei unter Tel. 030 / 20 45 58 18 
oder www.geld-und-haushalt.de 
erhältlich. Als digitale Alterna-
tiven gibt es auf der Homepage 
auch den Web-Budgetplaner mit 
Auswertungsmöglichkeiten so-
wie die Finanzchecker-App.

Von Rechtsanwältin 
Karin Schwarz-Feuring

Der Arbeits- und Gesundheits-
schutz dient nicht ohne Grund 
der Vorsorge, der Verhütung von 
Krankheiten oder Unfällen und 
nicht zuletzt der Wiederherstel-
lung der Arbeits- und Erwerbs-
fähigkeit. 

Fachkräftemangel, Lieferfris-
ten, Eile, Unachtsamkeit, Kosten 
oder auch Unwillen zur Beach-
tung sind häufige Gründe, die 
Schutzvorschriften zu vernach-
lässigen. Das führt letztlich zu 
vermeidbaren Kosten und Ärger.

Für die Beschäftigten macht 
es Sinn, sich an den Betriebsrat 

zu wenden (oder sich einen zu 
wählen). Zum Aufgabenbereich 
eines Betriebsrats gehört es, sich 
um den Gesundheitsschutz zu 
kümmern und Abhilfe durch-
zusetzen. 

Wo es keinen Betriebsrat 
gibt, müssen dem Arbeitgeber 
die Mängel im Arbeits- und 
Gesundheitsschutz zur Kennt-
nis gebracht werden. Das ist der 
erste Schritt.

Kontakt:
Rechtsanwältin 
Karin Schwarz-Feuring
www.schwarz-feuring.de 
Tel. 021 91 / 29 13 82
oder 01 73 / 213 61 02

Arbeit und Gesundheit 
zusammen sehen

Einhaltung der Schutzvorschriften  Anzeige
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Eine Geldanlage in Gold gilt als 
krisensicher und wertbeständig. 
Turbulente Börsenphasen, hohe 
Staatsschulden und eine unsichere 
Weltlage machen das Edelmetall 
für Anleger attraktiv. Doch wie 
sinnvoll ist ein solches Investment? 

Der neue Ratgeber der Stiftung 
Warentest „Investieren in Gold“ 
beleuchtet die Vor- und Nachteile 
der Anlage in Gold und zeigt, was 
man beim Kauf beachten sollte.

Mit über 9.000 Tonnen besitzen 
deutsche Privatanleger fast drei-
mal so viel Gold wie die Bundes-
bank als Goldreserve hält. Allein 
2022 kauften sie Goldbarren und 
-münzen im Wert von knapp 10 
Milliarden Euro. Verständlich, 
denn Gold ist ein Sachwert, der 
unabhängig von Geldwertschwan-
kungen und Inflation einen ho-
hen Wert besitzt. Zurzeit bewegt 
sich der Preis für eine Unze Gold 

um die 2.000 Dollar-Marke – das 
Allzeithoch lag vor drei Jahren bei 
2.075 Dollar.

„Als Beimischung am Ge-
samtportfolio trägt Gold zur Ri-
sikostreuung bei. Anlegerinnen 
und Anleger sollten ein Goldin-
vestment auf jeden Fall in Be-
tracht ziehen“, rät Stefanie Kühn, 
Autorin des neuen Ratgebers der 
Stiftung Warentest.

Wer sich für eine Geldanla-
ge in Gold interessiert, findet in 
„Investieren in Gold“ alle nötigen 
Informationen, um das Edelme-
tall sinnvoll und nachhaltig in die 
Vermögenstruktur zu integrieren. 
Außerdem erfahren Leser, was sie 
beim Kauf von Gold-Wertpapie-
ren oder echtem Gold beachten 
müssen, welche vertrauenswür-
digen Händler es gibt und wie 
man physisches Gold richtig und 
sicher lagert.

Darüber hinaus bietet der Rat-
geber Zahlen und Fakten rund 
um das Thema Gold – anschau-
lich aufbereitet wie zum Beispiel 
die Abbildung von Goldbarren 
und -münzen in Originalgröße. 

Die Autoren Stefanie und Mar-
kus Kühn sind Honorarberater 
und Finanzfachwirte (FH). Mar-
kus Kühn ist zudem Rechtsan-
walt, Stefanie Kühn Diplom-
Wirtschaftsingenieurin. Beide 
haben bereits mehrere Bücher 
zum Thema Geldanlage veröf-
fentlicht. Bei der Stiftung Wa-
rentest ist unter anderem mit über 
30.000 verkauften Exemplaren 
das Handbuch Geldanlage er-
schienen.

Das Buch „Investieren in 
Gold“ hat 160 Seiten und ist für 
22,90 Euro im Handel erhältlich 
oder online unter www.test.de/
investieren-in-gold.

Alles über Goldbarren, Goldmünzen und Gold-Wertpapiere

Ratgeber: Investieren in Gold


